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Deutſchland bei 107 Milliarden Franks nur mit 3346

franzöſiſche Kenner ein liebliches Gemälde der neu

Ziffern um ſich die umſo lächerlicher wirken da jeder
balbwegs nüchterne Beurteiler weiß daß die deutſche
Nark auf ein Zwölftel ihres Vorkriegswertes geſunken
J iſt alſo auch die Einnahmen nach einem ganz andern

Maßſtabe zu bemeſſen ſind Nichtsdeſtoweniger gilt das
Buch Levys der ſehr bald er iſt auch Deputierter in

Wahrheit
legung des deutſchen Anwaltes Keyvnes

ſchädigungsſumme weit über die 300 Milliarden Franks
reichen müſſe

wenig Er warnt ſeine Landsleute vor einem Schwäche
anſall

ſchädigung feſtzuſtellen

Deutſchlands aus dem Völkerbunde denn ſie ſagen ſo

faſt ſämtliche Stimmen auf ſich vereinigen könne

Gen
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Montag den 20
Wdie vertagte Genfer Konferenz

Von unſerem Korreſpondenten
F Haag 18 September

Jetzt nach der Zuſammenkunft Giolittis mit Mille
cand kommen die franzöſiſchen und belgiſchen Regie
rungsblätter mit ihren offenen Meinungsäußerungen
die ſich gegen die in Spa feſtgelegte Genfer Ent
ſchädigungskonferenz richten zum Vorſchein England
läßt die ganze Angelegenheit zurzeit ruhen und wartet
das Ergebnis der Unterhandlungen ab die gegen
würtig von dem neuernannten Botſchafter in Paris
Lord Hardings mit der franzöſiſchen Regierung geführt
werden Bis dahin bleibt Lloyd George zu Hauſe die
Präſidentenwahl in Frankreich begünſtigt die dilato
riſche Behandlung der Frage Doch die franzöſi
ſche und belgiſche Regierungspreſſe laſſen die Zeit
nicht unausgenußt Das Abkommen zwiſchen den
beiden Weſtſtaaten dehnt ſich ſichtlich auf die gemein
ſchaftliche Arbeit in der Erreichung einer gerechten
Entſchädigung sſumme aus die Deutſchland zu
bezahlen haben wird Eng in ihren militäriſchen und
wirtſchaftlichen Jntereſſen verknüpft erſtreben die
beiden Regierungen das ſogenannte Maximum deut
ſcher Zahlungsfähigkeit Sie wollen dieſe Frage zu
Zweien löſen und von den Mäßigungsvorſchlägen
Englands abrücken Schon auf der SpaKonferenz wo
die Quoten der noch unbekannten Entſchädigung feſt
geſetzt wurden bewies England eine auffallende Reſig
nation Wenn Lloyd George dieſen Weg weiter ver
folat ſo läßt ſich vorausſehen daß Frankreich und Bel
gien die Entſcheidung in ihrem Sinne erreichen wer
den Beide Regierungen befinden ſich in vollſter Ueber
einſtimmung über die Art und Weiſe wie ſich die Ent
ſchädigungsverhandlungen abwickeln ſollen Deutſche
Vertreter die nichts anderes zu tun haben werden als
auf Fragen zu antworten ſollen nach Paris kommen
um in der bekannten überhitzten Atmoſphäre der
Konferenz beizuwohnen Die Stimmen Frankreichs

und Belgiens werden den Ausſchlag haben ver
ſichert uns der belgiſche Politiker Carton de Wiart

Die belgiſchfranzöſtſchen Argumente laſſen ſich ſchon
beute annähernd erkennen Nach den Mitteilungen
Wiarts liegt den franzöſiſch belgiſchen Schätzungen
über die finanzielle Tragkraft Deutſchlands das Buch
des Pariſer Volkswirtſchaftlers und Bankiers
Raphael Georges Levy zugrunde der
Nbrigens deutſcher Herkunft iſt Levy ſchrieb in Er
widerung auf das in Frankreich verhaßte Buch des
Profeſſor Maynard Keynes eine Aufklärung betitelt
La Juſte Paix Die darin aufgehäuften Zahlen er

freuen ſich in franzöſiſchen Regierungskreiſen deshalb
ſolcher Sympathien weil ſie ein höchſt erfreuliches Bild
im Sinne der deutſchen Zahlungskraft liefern Levy

beweiſt daß das deutſche Defizit z B um 11 Prozent
geringer iſt als das belgiſche daß im Jahre 1920 die
franzöſiſche Staatsſchuld von 219 Milliarden Franks
anf den Kopf 5773 Franks ergibt während fie in
Mark den Einwohner belaſtet Außerdem malt der

aufblühenden deutſchen Jnduſtrie und wirft mit

einem franzöſiſchen Kabinette ſitzen wird für die
ſelbſt und für eine meiſterhafte Wider

e Der franzö
ſiſche Bankmann erklärt rundheraus daß eine feſte Ent

denn eine Jahresrate von 12 bis
15 Milliarden wäre für Deutſchland trop peu zu

Deutſchland muß bezahlen
Das Buch wird jetzt von den Politikern die ſich

gegen Genf ausſprachen eifrig propagiert Sie warnen
gleich Levy vor Uebereilung denn bis zum Mai

1921 wäre ja vertragsmäßig Zeit um die Ent
Für die Finanzkonferenz in

Brüſſel ſchwärmen ſie ebenſowenig ja ſie finden dieſe
Tagung nutzlos und gefährlich Jnsgeheim erhoffen
ſie infolge dieſer Verzögerungstaktik die Fernhaltung

lange wir nicht wiſſen ob Deutſchland die Entſchädi
gung bezahlt und wie viel es bezahlt können wir über
die Zulaſſung in den Völkerbund nicht ſprechen

Millerand doch Kandidat
Paris 19 September Havas Jn den Wandel

jöngen des Senats ſcheint man einſtimmig den Wunſch
zu hegen an Millerand nochmals heranzutreten
daß er die Kandidatur annimmt Jm gegenteiligen Fall
ſcheint ſicher zu ſein daß die Senatoren eine Kund
bung zugunſten Léon Bourgeois veranſtalten wer
den Auch in den Wandelgängen der Kammer hält man
s für wünſchenswert daß die Kandidatur Millerand
aufgeſtellt werde da ſie die einzige zu ſein ſcheint die

Frankreich und Ungarn

Ein Geheimabkommen gegen Rußignd
Ueber ein franzöſiſch zungariſches Geheimabkommen

äringt die Freiheit eine bemerkenswerte Mitteilung
uns Wien Danach hat die franzöſiſche Regierung mit
Horthy eine wirtſchaftliche und militäriſche Konvention
abgeſchloſſen

Nach dieſer Konvention werden die ungariſchen
Staatsbahnen für 50 Jahre an eine franzöſiſche
Aktiengeſellſchaft verpachtet die von ven Aktionären
der Firma Schneider und Creuzot gebildet wird Die
Ungariſche Regierung muß bis zum 1 Jannar 1921
den Perſonentarif auf das Fünffache und den Güter
tarif auf das Achtfache erhöhen Stimmt das Parla
ment dem Vertrag nicht zu ſo muß die Natinnal
verſammlung auf gelöſt und der Vertrag auf
Zem Wege der Pergranung perwirklicht werden

neuDer politiſche Vertrag geſtattet der ungariſchen
Regierung die Beibehaltung der all
gemeinen Wehrpflicht und die Einberufungder Jahrgänge 1890 bis 1900 Die franzöſiſche Regie
rung iſt berechtigt die Stärke der ungariſchen Wehr
macht zu kontrollieren Die franzöſiſche Regierung iſt
bereit beim Völkerbund zu beantragen daß die im
Friedensvertrage feſtgeſet rn Grenzen Ungarns über
prüft werden

Der dritte Teil des Abkommens enthält die
Militärkonvention zwiſchen Ungarn und
Frankreich wonach Ungarn die Bereitſchaft aus
ſpricht eine Armee von 150 000 Mann aufzu
ſtellen während Frankreich für die Ausrüſtung Sorge
zu tragen hat Die Armee unterſteht im Feldzug gegen
Sowjet Rußland dem franzöſiſchen Ober
befehl
Das Berliner unabhängige Organ ſchlägt natürlich

nur deshalb Lärm über dieſes angebliche Abkommen
weil es ſich in erſter Linie gegen Sowjetrußland
richtet Abgeſehen davon aber erbeiſchen die franzö
ſiſchen Machtgelüſte in Mitteleuropa auch unſerſeits Be
achtung Denn betzten Endes richten ſich alle dieſe
franzöſiſchen Beſtrebungen auch gegen Deutſchland

Rücktritt der engliſchen Kreigkontrolleure

in Oberſchleſien
Eine moraliſche Ohrfeige für die Franzoſen

Sämtliche fünf engliſchen Kreiskontrol
le ure in Oberſchleſien ſind zurückgetreten weil
ſie mit dem höchſt parteiiſchen Verhalten der
fanzöſiſchen Beſatzungsbehörde unzu
frieden ſind Die britiſche Regierung hat dieſe An
gelegenheit dem gegenwärtig in Paris tagenden Bot
ſchafterrat unterbreitet

Die franzöſiſche Preſſe der das vernichtende Urteil
der Engländer wie es durch den Entſchluß der Kon
trolleure zum Ausdruck kommt natürlich höchſt peinlich
tiſt begleitet die Nachricht mit allerhand trübſeligen Be
trachtungen die aber den Eindruck der engliſchen Tat
nur verſtärken können
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Jn Breskau ſand am 13 und 19 September der
erſte Verbandstag der vereinigten Verbände
heimattrener Oberſchleſier ſtatt auf dem
der einmütige Wille der Oberſchleſier im Reiche zum
Ausdruck kam Oberſchleſien unter allen U den
beim Reiche zu behalten

Die Neuſtadter Ztg berichtet von dem Auftreten
von Banden im Kreiſe Neuſtadt die es offenbar
auf die Bahnſtrecke Neuſtadt Kandrzin abgeſehen
haben Ein Wärterpoſten wurde überfallen und der
Streckenfernſprecher ſowie die Telephonleitung zwiſchen
RaſſelwitzOber Glogau iſt zerſtört worden
Ueberſchichten im oberſchleſiſchen Kohlenberghau

Das durch die Auguſt Wirren gefährdete Ueber
ſchichtenabkommen im oberſchleſiſchen Kohlenbergbau
at zwiſchen den beteiligten Stellen zu neuen Verhand
ungen geführt die ein Abkommen auf folgender Grund

lage ergeben
Für die Ueberſchichten werden über und unter

Tage 50 Prozent des Tariflohnes vergütet Für jede
Ueberſchicht ſollen den Beteiligten zwei Pfund
Schweinefett zu demſelben verbilligten Preiſe wie in
in den übrigen Bergbaurevieren Deutſchlands ge
währt werden dazu ein Pfund Zucker und ein Pfund
Weizenmehl je zum Preiſe von einer Mark inZwang zum Serſahren von Ueberſchichten wird aus

geſchloſſen
n dem Abkommen muß ſich die Jnteralliierte Kom

miſſion noch äußern
Polen verlangt die Grenze von 1793

Der Krakauer Czas veröffentlicht eine Mitteilung
nach der die polniſchen Friedensbedingungen unter
anderem verlangen

1 Jm Augenblick des Abſchluſſes des Waffenſtill
ſtandes bleiben die beiden Armeen in den Stellun

en die ſie augenblicklich beſetzt haben 2 die
rundlinien für die Grenzen iſt die Grenze

der zweiten Teilung 1793 Die Gebiete weſtlich
dieſer Linie fallen an Polen oder Litauen

Keine Erhöhung der Brotration
Der Unterausſchuß des Reichswirtſchaftsrats für

Landwirtſchaft und Ernährung hat e ngek einen
Antrag des Oberbürgermeiſters Mitzlaff angenommen
der erklärt daß die Aufhebung der Zwangswirtſchaft
für Getreide und die Erhöhung der Brotration noch
nicht möglich iſt Der Mehrpreis für die immer
noch erforderliche Einfuhr von Getreide aus dem
Auslande darf nicht dem Brotverbraucher auf
erlegt ſondern muß von der Reichskaſſe gedeckt

werden
Bei Beſprechung der Frage der Milch und Fett

wirtſchaft verlangte Abg Röſicke die Feſt
legung eines Milchpreiſes der einen Anreiz für die
Produktion biete Unter Berückſichtigung aller Faktoren
komme man heute zu einem Milchpreis von 2 M Die
Landwirtſchaft ſei innerlich für die Aufhebung der
Zwangswirtſchaft wolle aber das Odium nicht auf ſich
nehmen daß beim freien Handel etwa die Verſorgung
der ärmeren Bevölkerung mit Milch erſchwert werde
ſie halte deshalb an der Zwangswirtſchaft feſt Abg
Profeſſor Dr Aereboe Württemberg wimſchte vor
läufig noch keine Beſeitigung der Zwangswirtſchaft
aber Herbeiführung eines einheitlichen Milchpreiſes im
ganzen Lande Die amerikaniſchen Milchkühe
kamen abgemagert an und wir hatten keine Futtermittel
für ſie Der Vorſitzende Dr Auguſt Müller teilte mit
aß es ſich im ganzen um 2500 amerika

niſche Milchkühe handle Jn der Regierung
nehme man den Standpunkt ein daß uns an der
Lieferung dieſer Kühe nichts liege und man habe den
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Vieh ertrage die Ueberfahrt nicht gut Der Abg T h o
ma s forderte die Landwirtſchaft dringend auf mehr
Milch zu liefern weil die Ernährung der Bevölkerung
namentlich unſerer Jugend der Kranken und Säug
linge davon abhänge

Die Groß Berliner Händel
Der Streit um den Oberſchulrat wird jetzt mit

ſchlagenden Beweiſen geführt Es war zu erwarten
daß die Sprengung der Löwenſtein Verſammlung über
die neulich berichtet wurde nach dem Muſter eines be
kannten Sprichwortes zu einer noch gröberen Kund
gebung der Gegenſeite führen würde und das iſt
prompt eingetroffen Uns wird berichtet

B Berlin 20 September Eigene Drahtn eldg
Am geſtrigen Sonntag vormittag ſollte im Zirktus
Buſch eine von der Deutſchnationalen
Volkspartei einberufene Proteſtverſammlung
gegen die Wahl Dr Löwenſteins zum Berliner
Oberſchulrat ſtattfinden aber die Unabhängigen
und Kommuniſten hatten ihre Mannen ar
geboten Dieſe belagerten den Zirkus von 9 Uhr ab
und als dann geöffnet wurde konnten die Deutſch
nationalen nur noch in beſcheidener Zahl Einlaß fin
den Die deutſchnationalen Beſucher wurden unter
ſchiedslos Männer wie Frauen ſobald ſie Wider
ſpruch zu erheben wagten geprügelt und hin
ausgeworfen Die deutſchnationalen Redner
die zu reden verſuchten wurden niedergeſchrien Es
entwickelte ſich ein regelrechtes Hand gemenge
bei dem einigen Damen die Kleider wurden
Eine Wache der Sicherheitspolizei vermochte gleich
falls keine Ordnung zu ſchaffen Schließlich zogen
die Deutſchnationalen in den Luſtgarten und hielten
dort vor der Freitreppe des alten Muſeums eine
Proteſtverſammlung ab

Die i Volkspartei hatte für geſtern
früh gleichfalls zu einer großen Kundgebung ge
laden Auch dieſe wurde auf ähnliche Weiſe vet
hindert Dagegen konnte eine von der Berliner
Zentrumspartei einberufene Proteſtverfamm
lung gegen den Dr Löwenſtein durchgeführt werden
Ebenſo verlief am Sonnabend abend die Proteſt

et der jüdiſchen Religionsvereine in

Aus dem Schulprogramm Dr Löwen
ſt e üns wie es in verſchiedenen Schriften dargelegt
iſt müſſen einige Sätze hervorgehoben werden um die
r begreiflich zu machen die ſeine Oberſchul
ratskandidatur vielfach hervorruft Bildung ſo ſagt
Dr Löwenſtein iſt kein Luxus des Lebens ſondern
innerſte Notwendigkeit für Entfaltung und Aufſtieg
des Proletariats Die bisherige Lernſchule will er
in eine Arbeitſchule umwandeln die aber nicht den
Zweck hat daß das Proletariat ſeine guten Köpfe an
die deſſere Gefellſchaft abgibt um dieſe zu
erhalten Die Standesſchule iſt durch die Einheits
ſchule ohne Vorſchule zu erſetzen Ferner proklamiert
er gemeinſame Erziehaing beider Geſchlechter Abände

rung des h nach littGrundſätzen Abbau der konfeſſionellen Schule Schaf
fung von Bildungsräten in der Schulverwaltung uſw

Das Münchner Landesſchießen
Der Vorwärts richtet in ſeiner Sonntags ausgabe

eine beſorgte Anfrage an die Reichsregierung und die
bayeriſche Landesregierung wegen des am 24 und
25 September in München ſtattfindenden Landes
ſchießens Das Feſt wird von den nordbahyeriſchen
Parteigenoſſen des Vorwärts in Verbindung mit
angeblichen neuen Putſchplänen zur Aufrichtung
einer Militärdiktatur gebracht Es helßt in der
Anfrage

Jn der Bevölkerung gehen Gerüchte um daß zur
gleichen Zeit die bayeriſche Ein wohnerwehr in
Bereitſchaft gehalten wird daß die Münchener be
waffnete Reichswehr zur Verſtärkung der bewaffne
ten Einwohnerwehren zugezogen wird Außerdem
werden die ehemaligen Generale Ludendorff und
Hindenburg fowie der ehemalige bayeriſche
König anwefend ſein

Das Landesſchießen wie das Zuſammenziehen
großer Teile der bayeriſchen Einwohnerwehren ſoll
benutzt werden den Verſuch zu unternehmen die
rechtmäßige Verfaſſung zu ſtürzen Jſt dem Reichs
kanzler bekannt daß in militäriſchen Kreiſen Vor
bereitungen bis ins Einzelne für eine Militärdiktatur
getroffen ſind Jſt dem Reichskanzler und dem
bayeriſchen Minifterpräſidenten ferner bekannt daß
Spitzel am Werke ſind die das Zuſammentreffen der
Reichswehr in München zu benutzen verſuchen wer
den die Bevölkerung zu provozieren um ſo die Ge
legenheit zur Aufrichtung der Militärdiktatur zu
ſchaffen
Der Reichskanzler und der baveriſche Miniſter

präſident werden ſodann aufgefordert die nötigen
Maßnahmen zum Schutze der angeblich bedrohten

f republikaniſchen Verfaſſung Bayerns zu treffen Wir
bälten dieſe Beſorgniſſe für ſtark übertrieben wenn auch
eine monarchiſche Bewegung in Bahern zweifellos vor
handen iſt

Das amerikaniſche Hilfswerk
Dem Berliner Quäkerkomitee ift ein Scheck in Höhe

von 144 762,55 Dollars überwieſen worden der nach
dem heutigen Kurswerte der Summe von 9120000 M
entſpricht Dieſe Zuwendung ermöglichte ſich aus den
Ueberſchüſſen der amerikaniſchen Lebensmittelorgani
ſation und ſetzen das Quäkerkomitee in Stand
weitere 140000 Kinder monatlich zu
ſpeiſen

Keine Gebietsabtretung an Großthüringen

Von zuftändiger preußiſcher Seite wird mitgeteiltdaß die in Berdner Sie übergegangene

der Suhler Zeitung über die bevorſtehende re
Amerifanern begreiflich gemacht daß ſie uns lieber
Futtermittel liefern ſollen Die Amerikaner hatten die
Futtermittel für dieſe Kühe übernommen aßer das

tung preußiſcher Gebietsteile an Groß in jeder
Grundlage entbehrt Es handelt ſich um völlig aus
der Autt gegxzt4 ine Rochrichten

Kohle aus Aſche
Von Dipl Jng Heinrich Thiemann

Auf Grund der bedeutſamen Nachricht daß es dem
Magdeburger Gruſonwerk gelungen iſt ein Verfahren für
die Rückgewinnung von Kohle aus Aſche zu gewinnen
haben wir einen technifchen Mitarbeiter erſucht eine fach
männiſche Darlegung des neuen Verfahrens zu geben
Deutſchland in ſeinen heutigen Grenzen ſteht nur

noch etwa die Hälfte derjenigen Steinkohlen zum
Eigenverbrauch zur Verfügung die es im Jahre 1913
innerhalb desſelben Gebietes verbrauchte Jedes Ver
fahren das ermöglicht die Brennſtoffe beſſer auszu
nutzen als die bisher bekannten Mittel zuließen iſt
deshalb ſür Deutſchlands Volkswirtſchaft von ganz be
ſonderer Bedeutun Schon ſeit langen Jahren ſind
Verfahren ausgearbeitet worden um die in den Aſchen
von Feuerungen aller Art noch enthaltenen nicht un
beträchtlichen Mengen Brennſtoffe Koks und unver
brannte Kohle der Wärmewirtſchaft wieder zuzu
führen jedoch arbeiten vieſe Verfahren durchweg mit
mehr oder weniger großen Mengen von Flüſſigkeiten
und hatten daher ſo ſchwerwiegende Unannehmlich
keiten im Gefolge daß ſie nur vereinzelt Einführung
fanden

Der Firma Fried Krupp G Gruſonwerk Magde
burgBuckau iſt es nun gelungen ein ganz neues Ver
fahren zu finden auf Grund der Erkenntnis daß der
in faſt jeder Steinkohle in feiner Perteikung vorhan
dene Schwefelkies bei der Verbrennung der Kohle zu
Eiſenoxyd und Eiſenoxvduloxyd oxvdiert und daß
dieſe im Gegenſatz zu dem unmagnetiſchen Schwefel
kies magnetiſchen Eiſenſauerſtoffverbindungen der
Schlacke in die ſie mit den übrigen Beimengen der
Kohle Silikate Kalk uſw übergehen magnetiſche
Eigenſchaften verleihen

Die Arbeitsweiſe diefes von der Firma Krupp zum
Patent in faſt allen Kulturſtgaten angemeldeten Ver
fahrens ſei an Hand einer für die Verarbeitung von
ſtündlich 1 Tonne Brennſtoffrückſtände entworfenen An
lage kurz veſchrieben

Die zur Verarbeitung kommenden Brennſtoffrück
ſtände werden über einen Roſt mit 35 Millimeter qua
dratiſcher Lochung aufgegeben Aus den auf dem Roſt
verbleibenden größeren Stücken wird der Koks von
Hand ausgeleſen Koks und Schlacke werden getrennt
ab gefahren Der Roſtdurchfall gelangt durch den unter
dem Roſt befindlichen Trichter in das Becherwerk
Das Becherwerk hebt das Gut auf das Aufgabeſieb
es wird durch dieſes in Kornklaſſen getrennt und der
magnetiſchen Scheidemaſchine zugeſührt Auf dem
Scheider erfolgt die Trennung der Schlacke von Koks
und Kohle in der Weiſe daß die Schlacke durch die in
der Trommel befindlichen ſehr ſtarken Magnete auf der
Oberfläche der Trommel feſtgehalten wird und erſt nach
einer halben Umdrehung der Trommel von dieſer ab
fällt während Koks und Kohle durch die Zentrifugal
kraft früher von der Trommel abgeworfen werden
Die Schlacke ſowie Koks und Kohle fallen durch eine
einſtellbare Scheidewand getrennt in Abzugstaſchen
und werden aus dieſen in Wagen abgezogen

Selbſtverſtändlich richtet ſich die Anordnung der
artiger Aufbereitungsanlagen nach den örtlichen Ver
hältniſſen und nach der gewünſchten Leiſtung Für den
Fall daß die zur Verbrennung gelaugende Steinkohle
ſehr ſchieferreich iſt ſo daß die nicht bremnbaren
Schieferrückſtände das Koksprodukt vernnreinigen wür
den die Trennung der ſchweren unmagnetiſchen
Schieferrückſtände von dem leichten Koks iſt auf mag
netiſchem Wege nicht möglich verbindet man das
trockene magnetiſche Verfahren mit einem Naßverfah

ren Trennen nach der re Auch die Verbin
dung der beiden Verjahren miteinander iſt von Krupp
zum Patent angemeldet

Die Vorteile des trockenen magnetiſchen gegenüber
den bekannten naſſen Aufbereitungsverfahren beſtehen
in dem gänzlichen Fortfall der Waſſerwirtſchaft mit den
Klärſümpfen Pumpenanlagen und Entwäſſerungs
einrichtungen wodurch das Trockenverfahren jeder be
liebigen Anlage angegliedert werden kann Die Aus
beute von Koks und Kohle iſt beim Trockenverfahren
durchweg höher als beim Naßverfahren da bei erſterem
auch aus dem Feingut der Brennrückſtände Koks und
Kohle wieder gewonnen werden während beim Naß
verfahren das Feingut zum großen Teil verloren gehte wird die leichte blaſige Schlacke die beim
Naßverfahren mit dem Koks geh beim Trockenyer
fahren ebenfalls ausgeſchieden us Schlacke die zu
Schlackenſteinen verarbeitet werden ſoll müſſen die
Beimengen von Kohle vollſtändig entfernt werden um
einem raſchen Zerfall der Steine vorzubeugen Mittels
Setzarbeit Naßverfahren kann man die in den Brenn
ſtoffrückſtänden enthaltene unverbrannte Kohle nur
ſchwer ausſcheiden weil Kohle ſpezif ſchwerer iſt
als Koks und daher zum Teil in vie lacke geht
Da nun die Kohle ebenſo wie der Koks unmagnetiſch
iſt wird durch das magnetiſche Verfahren ein Bedeu
tend kohlenfreieres Schlackengut für die Schlackenſtein
herſtellung gewonnen

Als Ergebnis einer großen a von Verſuchen
iſt feſtgeſtellt worden daß im Durchſchnitt der Brenn
ſtoffagehalt Koks und Kohle der Stein
kohlenaſchen etwa 30 v H heträgt dei Loko
motivſchlacken etwa 40 bis 45 v jedoch geht der
Brennſtoffgehalt auch bis zu 60 Prozent und dar
über hinaus je nach Herkunft der Steinkohle und nach
Art ihrer Verfeuerung

Es iſt daher zweckdienlich ſtets die Geeignethett der
Schlacke zur Aufbereitugg in der Verſuchsauſtalt des
Krupp Gruſonwerks prüfen zu laſſen bevor der Er
richtung einer Anlage nähergetreten wird Jnsbeſon
dere trifft dies für Feuerungsrückſtände von Braun
kohlen zu dre in manchen Fällen ebenfalls zur Auf
dereitung nach dem neuen Verfahren geeignet ſind

Da die trockenmagnetiſche in bezug
auf Kraft ar und Bedienung ſehr geringe
Anforderungen ſtellt t ihre Wirtſchaftlichkeit ohne
weiteres einleuchtend Kleine Anlagen zahlen die An
lagekoſten unter den heutigen Verhältniſſen in etwa

Be ſchon
einem Jahr zurkck während größere Anlagen in dieſerVerdienge ahwerfen dürften
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Ein germaniſcher Bauernkongreß
Die Not der Deutſchen in der Tſchechoſlowakei und

in den anderen von Deutſch Oeſterreich abgetrennten
Gebieten ſcheint es hauptſächlich zu ſein die einen auch
von dem Bund der Landwirte in Deutſchland an
erſter Stelle mitunterzeichneten Aufruf zu einem ger
maniſchen Bauernkongreß hervorgerufen hat Es
heißt darin

Nicht Bureaukratie nicht Klaſſenkampf Streit und
einſeitige Gewaltherrſchaft einer Klaſſe können Staaten
und Völker wirtſchaftlich und kulturell heben ſondern
nur die Arbeit aller Berufsſtände undHebung der Erzeugung von Lebensmitteln und nor
wendigen Gebrauchsgegenſtänden
In allen germaniſchen Ländern Europas hat das

Landvolk aus eigenem Antriebe ſich zuſammengeſchloſ
ſen um in dieſer ſturmbewegten Zeit nicht dem Unter
gange preisgegeben zu ſein

Vorbedingung zur Förderung der landwirtſchaf
i fcuru f t lichen Erzeugung wäre in erſter Linie die Be

ſeitigung der verſehlten Kriegs und Zwangswirtſchaft
die in Deutſchland in Deutſchöſterreich und in der
Tſchechoſlowakei der Produktion dem Wachſen und Ge Kaiſer Wilhelm Denkmal zu jerſtören und deſſen

m C v ill elim Denfmal 1 erj o re d deiſedeihen der land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften
Wirtſchaftsorganiſationen hindernd im Wege ſteht

Die politiſchen Bauern und Landvolksparteien
Wirtſchaſts Genoſſenſchaftsverbände und
un Organiſationen

und

d wirtſchafts
der germaniſchen Länder

Suropas beabſichtigen daher zur Verwirklichung eines
gemeinſamen gedeihlichen Zufammenarbeitens in allen
die Landwirtſchaft betreffenden Fragen die Einbe
rufung eines Germaniſchen Bauernkongreſſes Der
ſelbe wird im Herbſt 1920 in Karlsbad in der
Tichechoſlowakei abgehalten werden
V e Unterzeichner ſind der Deutſche Landbund Bund
der Landwirte politiſche Partei des deutſchen Landvolkes
für Böhmen Mähren Schleſien und der Slowakei Deutſch
öſ iſche Bauernvartei Bauernvartei der deutſchöſter
x en Nationalverfammlung Verband der unabhängigen

Bauernbünde Deutſch Oeſterreichs

9io Teil JeRe Jeſlmg des Jeſchener Gehſeteg
Durch die Entſcheidung der Pariſer Botſchafts

konferenz iſt Oſtſchleſien das Teſchener Gebiet in zwei
Teile geteilt worden Mitten durch die bisherige
Hauptſtadt Teſchen geht die Teilungslinie Mit allen
Kräften hat ſich die Teſchener Bevölkerung gegen die
Teilung ihrer Heimat gewehrt die Anſtrengungen die

arnungen an die entſcheidenden Stellen waren ver
g ch Wenn auch die feſte Ueberzeugung vorherrſcht
das die Pariſer Entſcheidung unhaltbar iſt und eine
Wiedervereinigung der getrennten Teile früher oder
ſpäter erfolgen wird ſo muß dennoch den heute ge
gebenen Verhältniſſen Rechnung getragen werden und
trotzdem die nationale kulturelle und wirtſchaftliche
Zukunft erkämpft und geſichert werden Dies iſt nur
im feſten Zuſammenſchluß möglich
dem an Polen gefallenen Teile des Teſchener Gebietes
ſind 45000 Deutſche und die brauchen nicht zu ver
zweifeln wenn ſie treu und feſt zuſammenhalten Mit
einem einigen deutſchen Volke unſeres Gebietes wird
man unbedingt rechnen müſſen um ſo mehr da die
bisherige kulturelle und wirtſchaftliche Entwicklung des
Landes zum großen Teil das Verdienſt der Deutſchen

es Landes iſt und auch in Zukunft nur mit ihrer
tithilfe auf der bisherngen Höhe erhalten werden kann
In dieſer Erkenntnis und den gegebenen Verhält

niſſen Rechnung tragend haben ſich wie uns geſchrie
ben wird die Deutſchen Volksräte von TeſchenStadt
Bielitz Skotſchau und Dzieditz zum Deutſchen

Jm Bielitzer und

war dieſer Tage folgendes Jnſerat zu leſen Achtung
dem

Volksrat für das Bielitzer Land Pol
iſch Oſtſchleſien zuſammengeſchloſſen und
emſelben die Vertretung ihrer nationalen kulturellen

und wirtſchaftlichen Intereſſen übertragen Durch
dieſe Organiſation werden die Deutſchen ſich die vollen

r

ſtaatsbürgerlichen Rechte auch in der polniſchen Repu
blik zu erhalten wiſſen ſie ſind feſt überzeugt daß die
Regierung dieſes Staates zur Erkenninis gelangen
wird daß nur bei voller Berückſichtigung der natio
nalen kulturellen und wirtſchaftlichen Lebensbedürf
niſſe Loyelität und Mitarbeit verlangt werden kann
Einzeln und nicht organiſiert wird das Deutſchtum
der Willkür untergeordneter Organe ausgeſetzt ſein
als Einheit wird man auf ſeine Rechte achten müſſen
Unſeren Brüdern im weſtlichen an die Tſchecho Slo
wakei gefallenen Teile Oſtſchleſiens mit welchen wir
bisher in inniger Gemeinſchaft gearbeitet haben wer
den wir ſtets mit dem Wunſche gedenken daß ſie in
ihren neuen Verhältniſſen gleichfalls Lebens und Ent
wicklungsmöglichkeit finden

Lettlands Schadenerſatzſorderung an Deutſchland

Einer Libauer Meldung zufolge ſtellte die Kom
miſſion für Kriegsſchäden die durch die deutſchen
Armeen in Lettland angerichteten Schäden auf neunzig
Millionen Goldrubel feſt Mit dem durch Ber
mondt angerichteten Schaden beläuft ſich die
Summe auf 179 Millionen Die deutſchen
Gegenforderungen für Bauten in Lettland und zurück
gelaſſenes Material werden ſich nicht auf ein
Drittel der lettiſchen Verluſte belaufen

m

Heimichaffung von Kriegsgefangenen

Ja Kowno findet eine internationale Konferenz
zur Heimſchaffung der Kriegsgefangenen ſtatt Den
Vorſitz führt der Bevollmächtigte des Völkerbundes
Profeſſor Nanſen Aus Deutſchland ſind ſieben Dele

Tufelfreuden in der guten glten Zeit

Von Dr Johannes Kleinpaul
Was die großen Herren der guten alten 8geit bei

ihren Freudenfeſten aufgehen ließen wiſſen wir ganz
genau Davon iſt in den alten Chroniken weit und breit
die Rede Viel ſeltener erfährt man wie es um den
Tiſch des Untertanen beſtellt war des Bürgers und gar
des Bauern Und davon in der Regel nur wenn es
galt Feſte zu feiern Das waren immerhin ſeltene Aus
nahmen aber ſie wurden dann auch ſtets mit allem nur
möglichen Aufwand begangen Der kleine Mann tat es
dem großen gleich ſo gut er nur konnte und erſt recht
der Nachbar dem Nachbarn jeder tat nicht nur was er
vermochte ſondern ſuchte überdies auch den anderen zu
übertrumpfen Wo es ging wurde das ganze Dorf ein
geladen man war ja untereinander zumeiſt verwandt
zum mindeſten nah bekannt und da wurde dann auf
getiſcht was Stall und Hof hergaben nicht zu vergeſſen
die Berge von Kuchen die bei jedem ſolchen Anlaß auf
getragen und die Unmengen von Bier die dabei ver
tilgt wurden

Jmmer aber rechnete man mit den Erträgen der
eigenen Wirtſchaft Der Bauer hält ſein Geld feſt und
andere Genüſſe als die die jedem ſelbſt erwuchſen gab
es kaum auf dem platten Lande jedenfalls kannte man
ſie nicht Ging es aber dergeſtalt bei freudigen An
läſſen hoch her ſo wirtſchaftete man im übrigen ſehr
beſcheiden

Das Hauptmittel der tä glichen Ernährung auf
dem Lande waren früh mittags und abends
immer wieder Suppen eine ſehr eintönige Koſt da
neben Brot und Käſe ohne Butter letztere brachte
man lieber in die nächſte Stadt auf den Wochenmarkt
ebenſo Eier Hühner aufs Schloß man hatte deren der
Herrſchaft das ganze Jahr lang bei allen möglichen
Anläſſen zu zinſen Angh friſches Fleiſch aß der Land
mann kaum um Martini etwa wenn die Mäſtung im
Freien aufbhöärte ſchlochtete man ein Schwein aber das

meinte u Win nonale einde z

e

an der Spitze
vorwärts Man hofſt daß die letzten deutſchen
und öſterreichiſchen Kriegsgefangenen in kurzer
Zeit aus Rußland zurückgeſchafft werden können
ebenſo die ruſſiſchen Kriegsgefangenen aus
Deutſchland Als Transportwege kommen Lettland
und Litauen in Betracht obwohl der Durchtransport
ruſſiſcher Kriegsgefangener nach Rußland durch den
polniſchen Korridor wahrſcheinlich in Warſchau auf
Widerſtand ſtoßen wird

Kleine Chronik
Schuld und Sühne

Es gibt im Elſaß ſo manchen Alteingeſeſſenen der
ſein allzu leidenſchaſtliches Vorgehen gegen das
Deutſchtum nach dem Einzug der Franzoſen nunmehr
bereut da ſich die Hoffnungen auf die große Nation
ſo wenig verwirilicht haben Dazu gehört auch der
Profeſſor der mediziniſchen Fakultät in Straßburg Dr
Ehrét Wie die Elſaß Lothringiſchen Mitteilangen
berichten war es dieſer Arzt der ſich nach dem Waffen

de der Studenten ſtellte um dasſtillſiand an die Spi
Kopf

dem Kieber Denkmal zu Füßen zu legen Dieſe Helden
ta hat ihm nicht den erwünſchten Lohn gebracht Viel
mehr iſt er ein Altelſäſſer von der franzöſiſchen Re
gierung ſeines Amtes für verluſtig erklärt worden
und ſoll ausgewieſen werden Und warum Weil
man ſein Bild in der Uniform eines Stabsarztes der
Marine auf einer Photographie der Einweihung des
Denkmals entdeckt hat an deſſen zerreißung er
dann nachher ſo hervorragend beteiligt war

Die verlorene Braut
w

Oelsni t erſcheinenden Vogtl Ztg

Nic

Jn der in

Meine Braut Emma geſch Grienßbach
geb welche mit mir ſeit dem 28 Juli auf
geboten war iſt mir abhanden gekommen und
ich bitte den glücklichen Finder mir dieſelbe nicht
wiederzubringen ſondern in Verwahrung zu
halten
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Rätſelhafter Hoteleinbruch
Unter den Gäſten eines der vornehmſten Berliner

Hotels herrſcht große Aufregung über eine Reihe von
Einbrüchen Der Täter iſt wahrſcheinlich an der Balkon
ſeite des Hotels von Zimmer zu Zimmer geklettert und
hat viele Wertgegenſtände erbeutet Das wertvollſte
Stück entnahm er den Zimmern des Vorſitzenden der
amerikaniſchen Hilfsaktionen für Zentraleuropa W L
L Brown Er ſtahl dort das Perlenhalsband der
Tochter Browns Dieſe hörte ein Geräuſch in einem
der von Brown belegten Zimmer glaubte dort ihren
Vater rief ihn erhielt jedoch keine Antwort Brown
hielt auch zwei ſcharfe Hunde in ſeinen Zimmern hatte
aber eine Verbindungstür die ſonſt ſtets geöffnet war
vorübergehend geſchloſſen ſo daß die Hunde das Ge
räuſch nicht hörten Einige Papiere die der Täter aus
Browns Zimmern geſtohlen hatte wurden im Zimmer
des engliſchen General Bingham des Vorſitzenden der
Entwaffnungs kommiſſion der Entente gefunden Hier
hatte der Eindringling nur Gelegenheit zu kleineren
Diebſtählen um ſo lohnender geſtaltete ſich aber ſein
Beſuch im Zimmer des Adjutanten Binghams des
Colonel Auſtey dort ſtahl der Einbrecher mehrere
Zivilanzüge Auch in dem Zimmer eines bekannten
amerikaniſchen Journaliften und anderer Gäſte machte
der Täter Beute Die polizeiliche Unterſuchung wurde
ſofort nach Entdeckung der Tat mit Nachdruck vor
genommen Eine Spur führte nach dem Bahnhof
Friedrichſtraße wo ein anderer Teil der Herrn Brown
entwendeten Papiere aufgefunden wurde

Rieſenſchiebungen mit Schmalz
Einem Rieſenbetrug iſt die franzöſiſch belgiſche

Firnia Comte de Lesdain in Brüſſel Paris und Köln
zum Opfer gefallen Sie beklagt einen Verluſt von an
annähernd zwei Millionen Mark für Waren und
80 000 Mark Proviſion Die Firma wandte ſich an eine
Berliner Vermittlerfirma um Beſchaffung einer Ein
fuhrbewilligung über 15 Waggons Schmalz Die Ber
liner Vermittlerfirma geriet inzwiſchen in die Hände
des geiſteskranken Agenten Reinhart der mit dem
früheren Angeſtellten einer Reichsbehörde Clemens
Fühlung hatte Dieſer ſetzte unter Freigabeformulare
ſeiner Behörde die er ſich widerrechtlich angeeignet
hatte Stempel und Unterſchriften die aber ſo plump
waren daß bei der Einfuhr der erſten Sendung von
fünf Waggons die Fälſchung erkannt wurde und die
Ueberwachungsorgane zur Beſchlagnahme ſchritten

Die Bandendiebſtähle bei Menſelwitz

Entente

ſtehenden Verabſchiedung des

Jn weitem Umkreiſe von Meuſelwitz waren während
der beiden letzten Jahre eine große Zahl von Verbrechen
verübt worden ſelbſt das Gerſtenberger Gotteshaus und das
bei Schnauderhainichen gelegene Rettungshaus wurden nicht

geſchont Wohl 500 Einbrüche und Diebſtähle
fallen den 19 Angeklagten zur Laſt aber vorläufig kamen in
Altenburg nur 87 zur Aburteilung die ihnen im Altenbur
giſchen Sächſiſchen und Preußiſchen nachgewieſen werden
konnten Die geſtohlenen Werte gehen in die Hunderttauſende
Allein an lebendem Vieh ſind den Dieben 87 Schweine vier
Kälber 19 Ziegen 148 Kaninchen 473 Hühner 267 Gänſe
und 112 Enten in die Hände gefallen Kein Dorf blieb un
verſchont Jn manches Gut brachen ſie mehrmals ein Sie

Die Verhandlungen gehen erfolgreich Führung des polniſchen Schachtmeiſters Wodiezki ver keiber
geflohen iſt Die zweite führte der Schachtmeiſter FSchech in
Zipſendorf Die dritte war die des Händlers Johannes
Paul Neunes in Meuſelwitz Nach Schluß der Verteidigungs
reden wurde gegen die Angeklagten insgeſamt 74 Jahre
Zuchthaus und 15 4 Jahre Gefängnis beantragt

Eine ehrliche Aufweetung
Eine böſe Entdeckung mußte kürzlich eine kleine

Berliner Abendgeſellſchaft in der Freiſingerſtraße vor
dem Nachhauſegehen machen Vergeblich wurde der
Mantel einer Dame geſucht und man rief die Auf
wartefrau die in der Küche das Abendeſſen angerichtet
hatte damit dieſe beim Suchen helfe Zu ihrer Ueber
raſchung mußten Gäſte und Gaſtgeber aber feſtſtellen
daß die Frau die ſich wenige Tage vorher durch den
Schöneberger ſtädtiſchen Arbeitsnachweis vermietet
hatte verſchwunden war und ſämtliche Hüte und
Mäntel der Gäſte mitgenommen hatte Unter den ge
ſtohlenen Gegeſtänden befand ſich wie das B
meldet auch ein Silberſuchs der einen Wert von
50 000 Mark hat Die Frau hatte auch aus dem Ankleide zimmer des Hausherrn verſchiedene Kleider
darunter einen nagelneuen Frack mit genommen Auch
die Eßvorräte müſſen ihren Beifall gefunden haben
denn ſie ſtahl aus der Küche ein ſchon zubereitetes
Huhn einige Pfund Butter ſowie ſämtliche Lebens
mittelkarten Jhr Lohngeld hat ſich die Frau dagegen
von ihrer Herrſchaft noch nicht abgeholt Die an
gegebene Adreſſe der Frau erwies ſich als falſch

CLetzte Telegramme
Die Kriſe in der Reichsregierung

B Berlin 20 Sept Eigene Drahtmeldung Ueber
den Ausgang der im Reichsfinanzminiſte
rium plötzlich ausgebrochenen Kriſe läßt ſich im
Augenblick noch nichts ſagen Jedenfalls bemüht man
ſich Herrn Dr Wirth zu halten Die Situation hat
ſich in den letzten Tagen von Grund auf verändert
Noch am Freitag konnten zuverläfſſige Beobachter ver
ſichern eine Kriſe beſteht eigentlich nur in dem Gerede
der Blätter Eine Spolidaritätserklärung des geſamten
Kabinetts ſtand unmittelbar bevor Das Rücktritts
geſuch des Herrn Dr Wirth zieht durch dieſe Pläne
jetzt einen dicken Strich Es ſcheint aber daß die Re
gierung trotz aller gegenteiligen Strömungen ſich halten
kann wenn in ihr unverminderte Einigkeit herrſcht
und wenn die Koalitionsparteien geſchloſſen hinter
ihr ſtehen Aber dieſe Einigkeit iſt unerläßliche Vor
ausſetzung

Eigenmächtigkeit der Entente
B Berlin 20 Sept Eigene Drahtmeldung Jm

beſetzten Rheinland hat die Entente einige
40 Luftſchiffhallen errichtet Durch eine An
frage im Reichstage hofft man zu erfahren womit die

derartige militäriſche Vorbereitungen auf
deutſchem Gebiete zu rechtfertigen ſucht

Gefpenſterſeherei in Bayern
B Berlin 20 Sept Eigene Drahtmeldung An

zuſtändiger Stelle iſt man der Anſicht daß die aus
Bayern einlaufenden Meldungen über eine bevor
ſtehende Gegenrevolution mit dem Ziele der
Errichtung einer bahriſchen Monarchie auf Ge
ſpenſterſeherei beruhen Das n München ſtatt
fiidende Landesſchießen der bayriſchen Einwohner
wehren dürſte ohne jede Ueberraſchung verlaufen

Der Neichskommiſſar für Oberſchleſien
B Berlin 20 September Eigene Drahtmeldung

Eine Korreſpondenz hatte die Meldung von der bevor
Fürſten Hatzfel d von

ſeinem oberſchleſiſchen Poſten verbreitet Davon kann
wie uns an zuſtändiger Stelle verſichert wird gar keine
Rede ſein Fürſt Hatzfeld hat ſich auf ſeinem Poſten
außerordentlich bewährt

Lippe Detmolds Weiterbeſtehen
B Berlin 20 Sept Eigene Drahtmeldung Die

Köln Volksztg hatte gemeldet Verhandlungen über
die Verſchmelzung Lippe Detmolds mit Preußen ſeien
dem Abſchluß nahe Die Narhricht iſt un z utreffend
Jm Frühjahr haben auf Anregung von Lippe Detmold tanw ch tliSchiffahrtswerte unverändert ſchwach ebenſo ElektroBeſprechungen ſtattgefunden ſeitdem hat man nichts
weiter gehört Die preußiſche Regrerung nimmt an die
Sache ſei fallen gelaſſen

Eine Kundgebung für die Grenzdeutſchen
st Leipzig 20 September Eigene Drahtmeldung

Eine machtvolle Kundgebung für ein deutſches
Oberſchleſien und Kärnten fand geſtern in
Leipzig ſtatt Eine nach Tauſenden zählende Menſchen
menge verſammelte ſich um 10 Uhr vor dem Reichs
gericht und begab ſich in langem Zuge nach dem

Auguſtusplatz wo an acht verſchiedenen Stellen Reden

waren auch mit Waffen ausgeſtattet und eröffneten bei Lan
ein längeres Feuergefecht als ſie verſcheucht werden
Die meiſten der Einbrecher hatten ein großes Ein
und brauchten durchaus nicht zu ſtehlen Sie hatten

Die erche ſtand unter der

gendorf
ſollten
kommen

ſich auf drei Kolonnen verteilt

klöſter ein Hauptgeſchäft machten es war ein aller
wichtigſter Beſtandteil mittelalterlicher Nahrung wes
wegen es auch zumeiſt als Biernahrung bezeichnet
wurde Gewürzt wurden alle Speiſen bei denen das
angängig war mit Honig dem einzigen Süßſtoff da
maliger Zeit die Suppen allerlei Gebäck auch das
Bier ja ſogar der Wein denn ungewürzter Wein ſo

Gegenden ungenießbar
So waren alſo die Mittel über die die mittelalter

liche Hausfrau in Küche und Keller verfügen konnte ſehr
beſchränkt Und ſchlimm wurde es infolgedeſſen emp
funden als die kirchlichen Faftentage dieſem wenig
ſchwelgeriſchen Genießen auch noch weiterhin Einhalt
taten Allerdings ging namentlich die Kloſtergeiſtlich
keit den allgemeinen Chriſtenmenſchen mit vorbildlicher
Entſagungsfreudigkeit voran an gutem Beiſpiel fehlte
es alſo nicht aber trotzdem fiel es ſchwer ſich ſtreng
daran zu halten Die ſtrengen Geſetze waren wohl im
warmen Süden leidlich zu ertragen weniger leicht im
kalten Norden zu erfüllen Der Genuß von allem was
von Tieren ſtammt alſo Fleiſch Milch Butter Käſe
Eier ja ſogar Honig war unterſagt was für eine
Entbehrung allerwichtigſter Dinge Jm Süden hatte
man ſtatt der Butter wenigſtens Oel zur Verfügung im
Norden aber gab es das nicht Dazu keinen Süßſtoff
kaum genießabre Früchte Wahrhaftig die Faſten
wochen waren nicht nur karge ſondern in Wirklichkeit
ſaure Wochen und es waren zeitweilig viele Wochen
beiſpielsweiſe vom Aſchermittwoch bis zum Oſtertag

Unter dieſen Verhältniſſen hatten die Hausfrauen
kein leichtes Wirtſchaften ſofern ihre Tiſchgäſte nicht ſo
genügſam waren wie die Ztiſterzienſermönche die
grundſäßlich nur Fiſche aßen auf Grund der ſeltſamen
damaligen naturwiſſenſchaftlichen Anſchauung Fiſch iſt
kein Fleiſch Jnfolgedeſſen wurden auch in allen Haus
haltungen während der Faſtenzeit Fiſche in Mengen
verzehrt Städte und Klöſter machten auch daraus ein
Geſchäft daß ſie weite Landſchaften mit Friſchfiſchen
rerſorgten die ſie wochenlang 7 fGräben und

verbreitet früher ſein Anbau war war in den meiſten

l

ſchickten der Deutſche Orden in Thorn unterhielt zu

gehalten wurden Es wurde eine Reſolution an
genommen in der ſchärfſter Proteſt erhoben wird gegen
die Vergewaltigung Oberſchleſiens und die Greueltaten
polniſcher Banden An die Reichsregierung wurde das
dringende Erſuchen gerichtet bei der interalliierten
Kommiſſion und dem Oberſten Rat dahin zu wirken
daß Ruhe und Ordnung in Oberſchleſien wieder her
geſtellt und Leben und Eigentum ſeiner Bewohner ge
ſchützt wird

Ende der italieniſchen Kriſis
Rom 20 September Jm Miniſterium des Jnnern

hatte Giolitti eine Beſprechung mit den Vertretern der
Induſtriellen und der Arbeier unter Teilnahme der
Präfekten von Mailand und Turin Alle in Frage
kommenden Punkte wurden erörtert Bezüglich der

dem Zweck ſogar eine große Fiſchräucherei So wur
den wenigſtens die Städte die an den Hauptverkehrs
ſtraßen lagen einigermaßen verſorgt weniger gut das
Land Die Fürſten aber ließen ſich am liebſten von ge
treuen Untertanen Fiſche ſchenken Ueberall war es
Brauch daß man dem Landesherrn den erſten Fang
wenn das Eis von Flüſſen und Teichen wich in ſchul
diger Verehrung zu Füßen legte So überſandte der
Rat zu Döbeln dem Dresdner Hofe von 1393 ab viele
Jahre hindurch regelmäßig ſechs bis acht Schock Stein
beißer und die Zwiſchenahner Meerleute dem olden
burgiſchen das erſte Bund Aale Großfiſche vor allem
Lachſe daneben aber auch Biber Fiſchottern und See
hunde das alles wurde mit zu den Fiſchen gerechnet

wurden natürlich erſt recht gern genommen und ſo
gar Heringe waren willkommen Als Vater Auguft
einmal gerade verreiſen mußte während eine ſolche
Sendung vom Leipziger Rat zu erwarten war ſchrieb er
ausdrücklich man möge ſie ihm nachſenden denn aus
der urſprünglich freiwilligen Gabe wurde mit der Zeit
eine Pflicht So gab es alſo in manchen Gegenden
Fiſche im Ueberfluß ſoviele daß ſich das Geſinde die
täglichen Lachſe verbat Auf dem Lande aber mußte
man weiter darben denn hier hatten weltliche und geiſt
liche Herren ſchon lange ihre Hand auch auf alle Fiſch
wäſſer und Krebsbäche gelegt

Trotzdem verſtand man es auch hier ſich mit ein
fachen Mitteln ein Feſt zu bereiten Jſt es nicht echte
gute alte Zeit daß die Geithainer an jedem Tage von
Mariä Heimſuchung an unter Vorantritt der Schule
und Kantorei nach dem etwa eine halbe Stunde weit
entfernten Dorfe Wickershain zogen um dort einen ein
zigen Käſe miteinander zu verzehren den der Stadt
richter unter ſie verteilte Wenn aber ebenfalls in
der Leipziger Pflege nach geſchehener Wegebeſich
tigung das Hohe Brüch Gericht zu Eyßdorf tagte
dann gab es jedesmal einen großen Bauernſchmaus
Aus dem Jahre 1541 haben ſich zwei dortige Speiſe
folgen erhalten Die ältere verzeichnet ein Siedeſchwein

Echöpſe zehn Hühner SvHoec Erhſen mit Senf
U I An Salthachlen Le u ghle Kuchen ein Biextel Vier und ein Schoc

zöſiſche 470 à 475

von den Induſtriellen für notwendig en Ar
beiterentlaſſungen ſchlug Giolitti eine verſöhnlichere
Formulierung vor Nach Schluß der Sitzung wurde
eine Erklärung veröffenlicht in der es heißt Da die
gewerkſchaftlichen Verbände eine Kontrolle der Betriebe
um Zweck der Steigerung der Produktion und der

iederaufnahme des wirtſchaflichen Lebens für not
wendig erachteten und die Betriebe ſich der Einfüh
rung der Kontrolle nicht widerſetzen wird ein Ausſchußgebildet der die Vrſa a un erbreiten ſoll für

ein von der Regierung auszuarbeitendes Geſetz Die
induſtriellen Organiſationen ſollen auf der Grundlage
der Beteiligung der Arbeiter bei der techniſchen und
finanziellen Kontrolle ſowie in den Verwaltungen der
induſtriellen Unternehmungen aufgebaut werden Dieſe
Vorſchläge r ſich auch erſtrecken auf die Einſtellung
und Entlaſſung der Arbeiter Die Arbeiter werden
die Arbeit wieder aufnehmen

Die erſte ſozialiſierte Eiſenbahn
ep Rom 20 Sept ger Drahtmeldung DiStaatsbahn Rom Tivoli iſt von dem Perſonal für

den Betrieb auf eigene eraiten a über
nommen worden Auf den Werkſtätten und dem
Bahnhof weht die rote Fahne

Die Präſidentenwahl in Frankreich
ep Paris 20 Sept Eigene Drahtmeldung Von

einer Millerand ſehr naheſtehenden Perſönlichkeit
erfährt der Jntranſigeant daß wenn das Land ein
mütig Millerand zum Präſidenten haben wolle dieſer
nicht zögern werde das Amt anzutreten obwohl er
ſeiner Meinung nach auf ſeinem jetzigen Poſten
Frankreich r dienen könne Nach der Liberte
beſtehe ſogar die Möglichkeit einer Verfaſſungs
änderung falls die beſtehende Verfaſſung für den
Tätigkeitsdrang Millerands ungenügend ſei

Eine finniſche Flotte
ep Helſingfors 20 Sept Eigene Drahtmeldung

Das Kriegsminiſterium hat ein großes Flotten
programm ausgearbertet Jnnerhalb ſechs Jahren ſoll
eine Reihe von kleinen Kriegsſchiffen gebaut werden
Die Koſten werden ungefähr 600 Millionen finniſche
Mark betragen

Das Attentat in Wall Street
Amſterdam 20 September Berichten aus Newyork

zufolge iſt es völlig ausgeſchloſſen daß die Exploſion
in Wall Street ſich zufällig ereignet hätte Die Ameri
kaner erkennen daß die bolſchewiſti ſche Pro
paganda nicht nur außerhalb Amerikas ſondern auch
im Herzen der Vereinigten Staaten ausgeübt wird
Jn einem Briefkaſten in der Nähe der Il Street
wurden drei Minuten vor der Exploſion mehrere Flug
blätter geſunden auf denen mit roter Tinte die Worte
ſtanden Unſere Geduld iſt zu Ende Befreit die
politiſchen Gefangenen oder euer aller Tod iſt ſicher
Der verhaftete Mann namens Fiſher der vor dem
Attentat an eine Anzahl von Leuten Briefe geſandt hatte
Und nach dem Jrrenhaus gebracht worden war erklärte
die nächſte Bombe ſei für den Präſidenten Wilſon
beſtimmt

Berliner Börſe von heute
Drahtmeldung unſerer Berliner Handelsredaktion

tz Berlin 20 September
Die ſchon vielfach als begraben angeſehene Hoff

nung daß auf der Brüſſeler Finanzkonferenz doch
irgenb etwas zur Milderung des Valutgelends ge
ſchehen werde ſowie das energiſche Dementi von an
geblicher Notenabſtempelung übten heute einen empfind
lichen Druck auf die Deviſenkurſe aus Da ſich offenbar gleichzeitig in der letzten Zeit viele Eſfetten in
ſchwachen Händen angeſammelt haiten ſo zeigte ſich
vielfach Realiſationsneigung Auf der anderen Seite
waren in einzelnen Spezialwerten neue große Jnter
eſſenkäufe zu bemerken Die Haltung hatte dadurch
etwas Uneinheitliches wobei auch die Zurückhaltung
wegen der innerpolitiſchen Kriſe eine Rolle ſpielte

Am Montanaktienmarkte ſetzten Phönix und Rom
bacher etwa 5 Prqz beſſer ein während Gelſenkirchen
um 30 Proz Rheiniſche Stahl um 25 Proz geſteigert
wurden Laurahütte unverändert Die übrigen Mon
tanwerte hoben ſich durchſchnittlich um 5 bis 19 Proz

werte mit Guilleaume7 Proz
Am Bankaktienmarkte wenig verändert nur Deutſche

Bank weiter um 7 Proz geſteigert Unter den Neben
werten waren neue umfangreiche Käufe in Weſteregeln
auf Kombinationsgerüchte und in Gebr Böhler zu be
merken Der Kurs dieſer Papiere hob ſich um 25 Proz
Als weſentlich höher ſind ferner zu erwähnen Rhei
niſche Braunkohle 8 Proz Daimler Deutſche
Waffen Hirſch Kupfer und Zellſtoff Waldhof 6

Kriegsanleihe unverändert 79 Ausländiſche
Renten beſonders Mexikaner lagen ſchwächer Am
Markte der Valutapapiere ruhiges Geſchäft Deutſch
Ueberſee 20 Deutſche Petroleum 1400 à 1435 Steaug
Romanaga 30 Kanada und Schantung 5 Proz
yöhr e Kolonialmarkte gingen Otavi um 25 Proz

öher
In der zweiten Börſenſtunde ſchwächte ſich dae Ten

denz etwas ab nur Bismarckhütte und Weſteregeln
waren gebeſſert Der Kaſſainduſtriemarkt war nicht
einheitlich Die Mark kam aus dem Auslande etwas
feſter Zürich 9,15 Amſterdam 4,75 Deviſen waren
vormittags weiter ſtark geſucht ſchwächten ſich aber im
Verlaufe der Börſe empfindlich ab Pfundnoten 245
à 239 Dollar 70 à 66 rumäniſche Noten 123 fran

polniſche 22 Goldſtücke 285

Ausnahme von Felten

Auſtern die jüngere gar noch mehr danach wurden
neun Gänge aufgetiſcht 1 Schweine oder Schöpfen
braten dazu wohlgehonigter Senf 2 Schöspſenfleiſch
wohlgewürzt ſchwarz 3 Kaldaunen mit kleinen Süpp
gen und Salz 4 Gebraten Gallert gehl mit großen
Roſinen und Mandeln ſo fein geſchelet ſeyn müſſen
und gar wohl gewürzt 5 Trev Schöpſenfleiſch oder
mit einem kleinen Süppgen Tunke 6 Würſte gehl
gemacht gebräunt und gewürzt 7 Erbſen geſpickt mit
Svbeck und die ſchwarzen fein herausgeleſen 8 Halbe
Häupter und andere Trev Schweinefleiſch mit ge
honigtem Senf 9 Käſe dazu ein gehöriges Quantum
Bier von dem ſich zuletzt auch der Traiteur eine
hübſche Kanne zu einem Schlaftrunk abließ

Und wie war es im Norden beim Leegmoor
ſchmaus Dazu vereinigten ſich an die 100 Oſtfrieſen
jeder mit der landesüblichen langen Tonpfeife Glock
12 Uhr mittags an einer langen Tafel Eröffnet wurde
ie Sitzung mit einem Gläschen Doornkaat Als Vor

ſpeiſe dienten graue Erbſen mit Speckfett trocken ge
kocht die jeder mit Bratentunke Zwiebeln Senf uſw
nach eigenem Geſchmack würzte Dann kamen die
ſtarken Braten ganze Sechzigpfünder mit Wurzelbauer
kartoffeln und roten Beeten Rüben Als Nachtiſch
gabs Korinthenbrot mit Butter und Käſe und zu jedem
Gedeck eine Flaſche Rotwein den Schluß machte ein
Köppke Tee Zu Mundtüchern diente ein weiches

ſtarkes Graupapier das hinterher zu gegenſeitigen
Bombardements benutzt wurde geſprochen wurde nut

Platt und in jeder Hinſicht war s urgemütlich t
So feierte man überall die Feſte wie ſie fielen aber

auch ſtille Zeiten hatten ihre Freuden Da röſtete man
Bratäpfel auf der Herdplatte oder in der Ofenröhre
Bratäpfel das iſt ein Klang ein Duft ein Schmad
aus der guten alten Zeit Daneben wurden aber auch
Birnen gebraten wohl deshalb weil man ſie anders
nicht gut genießen konnte Gleich die älteſte Erwähnung
dieſes Brauches ſpricht von ſolchen und zwar in einem
Fürſtenhauſe Unmittelbar nach der Belagerung Magde
burgs ſchrieb Herzog Moritz von Sachſen an ſeine blut
junge Eheliebfte er heiratete eine Elfjährige nach
Dresden Jc will dieſen Winter bei dix bleiben und
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Gportzeitung der Halliſchen Nachrichten
Vereinsmitteilungen

Wacdker Dienstag 7 Uhr Sitzung der Ligareſerve bei
Mordhorſt

Spielvereinigung des Turnvereins Nietleben Dienstag
abend 8 Uhr Verſammlung bei Schweineberg Wichtige
Tagesord

Leipzig
Unter ſtrömendem Regen wurden am Sonntag die

Rennen ausgetragen Jm Vordergrund ſtand der mit
50 000 Mark ausgeſtattete Teutonig Preis Sieben
Pferde bewarben ſich um den hohen Preis von degen
der Weinbergſche Georgios als heißer Favorit an den
Start ging Nach einem Fehlſtart bei welchem Pallen
berg wegbrach gelang ein guter Ablauf Georgios
führt ſofort klar vor Meinhard und Friedensfürſt Jn
einer Linie zurück lagen Maas und Dardanos Letzter
war Pallenberg Mitte der Gegenſeite ſchob ſich das
Feld mehr zuſammen Pallenberg machte hier einen
priächtigen Vorſtoß der ihn an allen vorbei in Front
brachte Jm Bogen war Georgios erledigt Pallenberg
ließ ſich nichts mehr nahe kommen und gewann leicht
ſadr die im toten Rennen einkommenden Friedens
ürſt und Maas Jm Preis von Rathausring warf
Eljen kurz nach dem Start ſeinen Reiter Laſſe ab
wurde aber raſch vom Futtermeiſter Nowack beſtiegen
und nachgeritten Einige Skandalluſtige wollten das
Rennen anulliert ſehen hatten aber keinen Erfolg
Die genauen Ergebniſſe ſind

elmSehyfferth Renner 15 000 Mark 1800 Meter
1 Herrn B Bancks Palme O Schmidt 2 Rosmaria Korb
3 Georgia Raſtenberger Tot Sieg 26 10 Platz 13 19 16
Unpl Felstrud gef Sicher 15 1 Länge Preis vomRathausring 15 000 Mark 1000 Mark 1 Herrn E Suckows
Schneeroſe Stolpe 2 Sternbild Danek 3 Paula M
Braun Tot Sieg 53 10 Platz 12 11 10 Unpl Eljen
e W n Kampf Hals 5 Längen Franz Kind

Sgleich 24 000 Mark 1350 Mark 1 Geſtüt Mydling
hovens Idagrau Danek 2 Mauſi Keim 3 Jock Effendi
Korb Tot Sieg 34 10 Platz 15 14 10 Unpl CaſſianMenſing Leicht 224 1 Längen TeutoniaPreis

50 000 Mark 2000 Meter 1 Herrn A Robitſcheks Pallen
berg Stolpe 2 Friedensfürſt Raſtenberger 2 Maas
H Bume Tot Sieg 71 10 Platz 20 18 17 10 Unpl

Dardanos Dunſt Meinhard Georgios Leicht totes R124 Längen Preis vom Dittrichring 15 000 Mark 1000
Meter 1 Herrn M Schönemanns Major H Blume
2 Seeckt Danek 3 Coronnag Braun Tot 14 10 Platz
10 10 10 Unpl Kokolores Lippold Leicht 1 Längen
Kopf Von der Becke Rennen 15 000 Mark 1600 Meter
1 Geſtüt Mydlinghovens Auer Danek 2 Fee Staudinger
3 Reinweiß Jentſch Tot Sieg 18 10 Platz 12 15 10
Unpl Feva Leicht 2 Längen Preis vom Georgiring18 000 Mark 2500 Meter 1 Geſtüt Gommerns Neulüß
en 2 Saloniki Kaiſer 3 Hüteger Raſtenberger
ot 18 10 Leicht 68 Längen Drei liefen

Herzliebſte Ueberraſchungsſiegerin im Hammonia Preis
Das Hamburger 100 000 Mark Rennen endete

einem Privattelegramm zufolge mit einer großen
Ueberraſchung da der einheimiſche Stall in Herzhlrtebſte
die Siegerin ſtellte Die Groß Borſteler Bahn zeigte
trotz der regneriſchen Witterung den üblichen Maſſen
beſuch Der Hammonia Preis nahm folgenden Ver
lauf Pandur blieb am Start ſtehen Oberfeldherr
kam am beſten ab Nach 100 Metern übernahm Baldur
in ruhiger Fahrt die Führung vor Perlſchnur und
Wallenſtein Herzliebſte letzte Vor dem Einlaufbogen
ging Wallenſtein in Front verſchärfte das Tempo und

rachte das Feld in der Reihenfolge Perlſchnur vor
Oberfeldherr Baldur und Romanze bis in den Ein
lauf Herzliebſte bildete immer noch den Beſchluß Jn
der Geraden zog Perlſchnur an die Spitze vor Ober
feldherr Baldur und Romanze und ſchien zu ge
winnen als in der Diſtanz plötzlich Herzliebſte außen
ſchnell aufrückte Perlſchnur wenige Galoppſprünge vor
dem Ziel faßte und ſchließlich noch leicht mit einer
halben Länge ſchlug Oberfeldherr war Dritter vor
Romanze Skarabae und Baldur Die Zeit der
Siegerin für die 1600 Meter lange Strecke betrug
1 Min 45,4 Sek Jm Haſelbuſch Rennen prallten
Herzegowina und Raugraf am Start zuſammen
Herzegowina entlief Die auf ſie gemachten Wetten
wurden zurückgezahlt Die Ergebniſſe waren

Kramerkamp Rennen 1700 Mark 1000 Meter 1 Herrn
Beits Atinama Brown 2 Luſa Bleuler 3 Sankt

Pauli aſper Tot Sieg 23 10 Drei liefen Ueberlegen
Wohldorfer Ausgleich 25 000 Mark 140 Meter 1 Graf
Sevdlitz Sandreczkis Konrad O Müller 2 Tarifa Kaſper
3 Defizit Schläfke Tot Sieg 48 10 Platz 23 22 10NUnpl Werwolf Lotſe Salvadore Leicht 142 Längen
Kopf Sankt Pauli Jagdrennen 16 000 Mark 3200 Meter
1 Geſtüt Eichenhofs Roſenmaid Rittmeiſter Braune Tot
Sieg 19 10 Unpl Agamemmon gef Zwei liefen
Hammoniag Preis 100 000 Mark 1600 Meter 1 Herrn G
Beits Herzliebſte H Brown 2 Perlſchnur Janek 3 Ober
feldherr O Müller Tot Sieg 84 10 Platz 17 12 36 10
Unpl Baldur Wallenſtein Skarabae RomanzePandur ſtehen geblieben Leicht Länge Roter
baum Jagdrennen 23 000 Mark 4000 Meter Herrn W H
Sohſts Tantalus H Brown 2 Mardonius Gädicke Tot
Sieg 18 10 Unpl Wolpoto gef Drei liefen Sehr
leicht 6 Längen Preis vom Ochſenzoll 30 000 Mark 2000
Meter 1 Herrn Orbergs Feldherr II Bleuler 2 Land
ſtreicher O Müller 3 en H Brown Tot Sieg
18 10 Platz 13 21 10 Unpkl Cottbus Ueberlegen 5
Längen Haſelbuſch Rennen 24 000 Mark 1200 Meter
1 Herrn de Pully Brownss Raugraf Bleuler 2 Sinn Fein

Zimmermann Tot Sieg 33 10 Zwei liefen Kampf
Hals Herzegowing wurde am Start reiterlos die Wetten
wurden zurückgezahlt

e n

Mitteldeutſche Verbandself
gegen Dresden 0

Sonderbericht der Hall Nachrichten
Trotz des andauernd niedergehenden Regens hatten

ſich ungefähr 4000 Zuſchauer auf dem GutsMuts Platz
in Dresden eingefunden die Zeuge eines an
genehmen fairen Kampfes wurden Faſt ſchien es
als wenn die Dresdener Optimiſten die auf Sieg der
Einheimiſchen tippten Recht behalten ſollten da die
Dresdener Elf ſich anfangs überlegen zeigte und neben
drei kurz hintereinander folgenden Eckbällen manche
gefährliche Situation vor des Gegners Tor ſchuf
Leider verſagte der Mittelläufer der Verbandself

Herzog die Deckung mußte alles aufbieten um
zahlenmäßige Erfolge zu verhindern welche Aufgabe
durch glänzendes Können des Trios Henſe Magde
burg Denkewitz Edy Leipzig denn auch gelang
Später fanden ſich die neu zuſammengeſtellten Spieler
des Verbandes beſſer zuſammen Vor allem iſt es der
linke Flügel Lorenz Leipzig Gaebelein Halle
der manche hübſche Leiſtung bot Eine gute Flanke
wurde in die Mitte knapp vorm Tor verpaßt För
derer und Meißner Halle ſchoſſen wiederholt
gut aber nicht plaziert genug Der Dresdener Angriff
kannte ſich beſſer aus und zeigte oft ſchönes Zuſammen
ſpiel nur der Torſchuß ließ zu wünſchen übrig Nach
dem Wechſeln wartete För derer ungefähr in der
60 Minute mit einer Prachtleiſtung auf er verwandelte
einen von links hereingegebenen und zurückgefauſteten
Eckball mit unhaltbarem Torſchuß zum erſten Treffer
Dresden ſtrengte ſich jetzt an konnte aber bei dem
guten Läufer Burghardt Halle und der aus
gezeichneten Deckung zählbare Erfolge nicht erringen
5 Minuten ſpäter nahm Meißner einen zurück
geprallten Ball von Lorenz auf und verwandelte ihn

obwohl vom Verteidiger hart bedrängt durch
Kopfſtoß um bald darauf nach ſchönem Durchſpiel des
Jnnenſturmes das dritte Tor zu erzielen Eine ſichere
Gelegenheit zum verdienten Ehrentor wurde kurz vor
Schluß von Heine Dresden verpaßt Das Spiel
unter Kiemeyers Leipzig Leitung befriedigte ſehr
Abgeſehen vom Verſagen von Herzog Dresden und
von ſchwachen Leiſtungen in der zweiten Hälfte vom
linken Läufer Hofmann Leipzig und rechten Flügel
ſtürmer Markowsky Magdeburg gab es in der Ver
bandsmannſchaft keinen ſchwachen Punkt wenn eben
die völlige Neuzuſammenſetzung der Elf nicht außer
acht gelaſſen wird Dresden enttäuſchte nach der an
genehmen Seite und machte den Eindruck des Ein
geſpieltſeins Sehr gut waren die Verteidiger Geißler
und Drechſel der Mittelläufer Johne und die Stürmer
Reißmann Heine

Halliſcher Liga Fußball
Regenwolken drohten geſtern ſchon in der Frühe

den Sonntag zu einem leeren Blatt der Terminliſte zu
machen aber es ging noch einmal So ſind wenig
ſtens die verbliebenen ganzen zwei Spiele glatt zu
Ende geführt worden und zwar programmäßig DerKreismeiſter ſiegte ſicher mit 3 1 über Naumburg 05
Daß die Sportfreunde ebenſo glatt ſiegen würden
hatten ſich die Merſeburger nicht träumen laſſen Wir
waren bei unſeren Vorausſagen vorſichtiger und
mit Recht Jedenfalls die Revanche iſt da Und
den neunten Ligaverein haben wir nun auch Preußen
Halle ſiegte nach Spielverlängerung und hartem
Kampf durch Elfmeterball mit 2 1 Wir gratuhieren

Wacker gegen Naumburg 05 1
Nur etwa 800 Zuſchauer hatten bei dem regneriſchen

Wetter den weiten Weg nach dem Wackerplatz gewagt
Das ganze Spiel ſtand unter dem Einfluß des vor
her niedergegangenen Regens Der fette Raſenboden
des Platzes war äußerſt glatt und ließ die Spieler
häufig rutſchen und fallen Jm allgemeinen bot das
Spiel nichts Beſonderes Die mit Erſatz ſpielenden
Naumburger hatten eine aufopfernde Hintermann
ſchaft aber einen nicht durchſchlagkräftigen Sturm
Beſonders zu erwähnen war der Mittelläufer und Tor
wart Beim Kreismeiſter ſpielte die geſamte Mann
ſchaft ziemlich laſch Er nahm den Gegner ſichtlich
nicht ernſt genug Auffallend war das ſchlechte Läufer
ſpiel der erſten Halbzeit Schiemann im Tor wird von
Tag zu Tage beſſer Schuhmann lieferte ein glänzendes
Verteidigungsſpiel Der Spielverlauf ſtand faſt
dauernd im Zeichen Wackers Das Reſultat iſt der
Spielſtärke entſprechend Dabei kann Naumburg noch
von Glück reden denn der Wackerſturm ſchoß fleißig
fand aber das Tor ſelten Bräutigam namentlich ſchoß
wiederholt brillant Das erſte Tor erzielte Rackwitz
unhaltbar aus ſchöner Kombination mit Bräutigam
Nach Halbzeit iſt Wacker meiſt im Angriff und Bräu
tigam ſchießt mit plaziertem Schuß das zweite Tor
Sodann kommt Naumburg zum Ehrentor infolge
groben Fehlers der Verteidigung Kurz vor Schloß
bringt ein wunderbarer Kopfball Fr Riemanns den
dritten Erfolg Ein viertes Tor wurde wegen abſeits
nicht gegeben Der Schiedsrichter Nilius war gut
bei der Sache
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Fußball in Mitteldeutſchland Leipzig Sport
freunde Fortung 0 Eintracht Viktoria 0 Leip
ziger Ballſpiel Club Britanig 99 1 Sport Vereini
gung Turn und Ballſpiel Club 422 Bernburg

Sport Vereln 07 Preußen 59 Magdeburg 0 Halber

ſtadt Gerat eähhh 1Stendal Viktoria Turn und Sport Vereinigung
Deſſau 0 Magdeburg Sport und Spielvereinigung
Germania 0 Deutſcher Hockey Club Hannover
Sport verein Viktoria 11 2

Hockeyſportfeft
des V f L Halle 96

Die erſte Herrenelf des V f L Halle 96 gewinnt
den ſilbernen Pokal die erſte Damenelf des Sportklub
Wacker Leipzig gewinnt den Ehrenpreis der
Halliſchen Nachrichten zpt das erſte große Hockeyſportſeſt in Halle das war

wirklich mal eine Sache Schon am Morgen ſah man
auf den elektriſchen Bahnen und auf der langen Reil
ſtraße Damen und Herren mit den krummen Hockey
ſtöcken zum Zooplatz pilgern Es ſollte einmal tüchtig
geſchwungen werden Und ſchon am Vormittag ging

es los Der prickelnde Regen konnte die Stimmung
nicht ſtören ſondern nur noch feuchtfröhlicher geſtalten
Allerdings Petrus war wirklich kein Kavalier denn
als die Damenkämpfe einſetzten wuſch er dem zarten
Geſchlecht mit einem tüchtigen Negenguß die Köpfe
und nochmals die friſchgewaſchenen Sportbluſen
Frau Sonne meinte es am Nachmittag mit den
Herren viel beſſer ein Zeichen daß die Hockeyſpieler
ſicherlich ein wenig mehr Glück bei Frauen haben

Mit dem Glockenſchlag 9 Uhr betraten die Damen
vom V f L Halle 96 und Union Sanders
dorf den Raſen Die Sandersdorferinnen waren
körperlich kräftiger während unſere halliſchen Damen
ſchneller am Ball waren und dadurch das Spiel in
der Hand hielten Bold nach Spielbeginn war Fräu
lein Bärfacker ſür Halle durch das einzige Tor des
Spieles erfolgreich Dann zog ſich das Spiel vor dem
hart bedrängten Tor der Sandersdorfer zuſammen vor
dem 44 Damenbeine bunt durcheinander wirbelten ſo
daß wirklich kein Ball mehr die Torlinie paſſieren
konnte Ein weniger lebendiges Chaos bot das nächſte
Spiel zwiſchen den Damen des Sportklub Wei
mar und Spvortklub Wacker Leipzig Die
Weimarer Damen konnten ſich ſchon ſehen laſſen Sie
führten zum erſten Male auf halliſchen Hockeyplätzen
die neueſte Mode ein ſchwarze Breecheshoſen und
weiße Sportbluſe mit einem Kragen der die Farben
ihres Vereins zeigte Angenehmer konnte das ſport
liche Bild nicht geſtaltet werden nicht nur für die
männlichen Zuſchauer Die Pleißeathenerinnen
Leipzigs gefürchtete Damenelf übernahmen in dem
Spiel ſofort die Führung zumal die Verteidigung
Weimars anfangs verſagte Jn der erſten Halbzeit
ſchon erlitt Weimar durch zwei Mißerfolge eine Nieder
lage die auch in der zweiten Spielhälfte in der ſich
das Spiel offener geſtaltete trotz löblichen Eifers 72
aufgeholt werden konnte Dieſe Niederlage iſt ni
tragiſch zu nehmen da die Weimarer Damenelf erſt
acht Wochen beſteht Hervorragend ſpielten von Wacker
Leipzig Frl Schürer und Frl Fuchs Nach dieſen
Spielen kamen die Damenmannſchaften des V f L 96
und Wacker Leipzig in die Entſcheidungskämpfe die
für den Nachmittag vorgeſehen waren

Vorher ſtärkte man ſich bei einer gemeinſamen Mit
tagstafel in Bad Wittekind für dieſe Entſcheidung die
um den Ehrenpreis der Halliſchen Nachrich
ten ging Bei dieſer Tafel wurde wie das ſo üb
lich auch tüchtig geredet Die Gäſte dankten für die
herzliche Aufnahme und der Leiter der a
für Halle 96 Herr Fritz Burghardt fand trotz
ſeiner vielen Arbeit die er wirklich hatte noch Zeit
in einer Begrüßungsrede auf die Bedeutung und die
Freuden des Hockeyſpieles hinzuweiſen Am Nach
mittag kamen die Herren zuin Vorſchein Sport
klub Weimar ſpielte gegen V f L 96 und fiel
mit einer las von 6 hinein Weimar konnte
ſich trotz eifriger Gegenwirkung gegen die gut durch
gebildete Klaſſe unſerer halliſchen Spieler nicht halten
Halles Elf zeigte eins ihrer ſchönſten Spiele Reich
lich aufregend ging es in dem Kampf zwiſchen 1 Sport
verein Jena und Turn und Sportverein Deſſau zu
Jena führte bei Halbzeit mit 0 Deſſau gab dieſes
Spiel nicht auf und holte drei Tore auf Es ſtand alſo
wieder gleich Schließlich errang dennoch Jena durch
ein viertes Tor den Sieg

Nun begannen die Entſcheidungskämpfe
Ob wohl die Damen Halles ſich gegen Wacker
Leipzig halten konnten Unſer Ehrenpreis wäre
dann in Halle geblieben Aber es kam anders Jn
dem äußerſt flotten Spiel ließ die Torhüterin Halles
drei Bäell paſſieren denen bei Leipzig nur zwei ent
gegenſtanden Unſere halliſche Elf kam in der zweiten
Spielhälfte gut zur Geltung ſo daß dieſes erſte Ent
ſcheidungsſpiel nur mit einem knappen Reſultat von

2 endete Dann folgte das ſportlich ergiebigſte
Spiel des ganzen Feſtes der Herren Entſcheidungs
kampf zwiſchen Halle 96 und SportvereinJen a Jena ſollte eigentlich ſiegen und ſtellte auch
tatſächlich eine in beſter Form befindliche Mannſchaft
Und trotzdem hatte auch Halle auf ſeinem Platz den
Erfolg für ſich Es erzielte das erſte Tor Jena
glich ſofort aus Halle war wieder erfolgreich Jena
zog wiederum gleich Da fielen von Halle ſogar noch
zwei Mann aus und doch errang unſer heimiſcher
Verein mit 9 Mann nach zähem Kampf durch ein
drittes Tor den Sieg

HerbſtRegatta
des Sagleregattavereins bei Bad NeuRagoczy

pt Gewöhnlich wenn Regatta iſt regnet es Das iſt
nun ſchon eine alte Regel in Halle Die geſtrige Herbſt

e e 5 e nnewollen mit einander birn braten

wollen wir ſie ausnehmen und wollen mit Gottes Hülfe
ein gutes mutlin haben

Kunſt und Wiſſenſchaft
Erntefeſt und Erntedank wurde geſtern im Pro

vinzialmuſeum gefeiert Nach der bekannten
hübſchen Art wie wir ſie aus der unermüdlichen Regie
Prof Hahnes und der Hingebung ſeiner braven
Hilfstruppen an die gute Sache kennen Dieſe bild
hafte Wiedererweckung altgermaniſcher Kultur zu
deren Verſtändnis auch geſtern der Leiter der Spiele
die Anleitung gab dieſes Sichverſenken
in den Geiſt einer für ſo viele unter uns gänzlich ver
klungenen Zeit gewinnt erhöhte und höchſte Bedeutung
in den Tagen über deren Not das Goethe Wort Wohl
dem der ſeiner Väter gern gedenkt wie eine heilige
Opferflamme leuchten ſollte Und wenn wir auch
grade jetzt hören daß das Geſamtergebnis der dies
jährigen Ernte bei weitem nicht den gehegten Erwar
tungen entſpricht zum Dank für das neue Geſchenk
aus vaterländiſchem Boden bleibt Anlaß genug Dieſes
Gefühl war ſicher z in vielen der geſtrigen Beſucher
lebendig mag immerhin die Freude am bunten Bilde
und am Tanz den Anreiz dieſer muſealen Vorſtellungen
verſtärken Die ſo denken kamen gewiß alle auf ihre
Rechnung Denn die Bilder von geſtern boten ſo weit
ihr Anblick dem minder Begünſtigten nicht durch die
ſtarken Säulen des Lichthofes verſchränkt wurde eine
prächtige Augenweide Mehr als das ſie verkörperten
in den Tänzen wie hübſch war der Ländler wie
nichtsſagend iſt daneben was als ſog moderner Tanz
ausgeklügelt worden iſt und Umzügen in der ge
tragenen Feierlichkeit und im W Humor
den von altersher beim Erntefeſt und ſeinem Ableger
der Kirmes zum Aufglühen gebrachten ſchönen Götter
funken der Freude ſie gaben in ihrer naturgemäß
weniger derben Form und ohne das überaus wichtige
Feftbeiwerk des Eſſens und des Trinkens man ſpri
im Altenburgiſchen vom Landfraß eine Vorſtellung
davon wie die Altvordern bei der Bezeigung ihres
Dankes an einem ſo bebenttngeveflen Wirtſagafts

wenn ſie ziſchen ſo Erntefeſte auf größeren Gütern kennt wird geſtern
manche innerliche Erinnerungsfeier begangen haben

Die Veranſtaltungen im Provinzialmuſeum erfor
dern nicht unerhebliche Koſten Warum enſchließt
man ſich nicht da der Weg der freiwilligen Beiträge
erfahrungsgemäß ſchwer zum Ziele führt zur Er
hebung eines kleinen Eintrittsgeldes E

Geheimrat Feſter 60 Jahre alt Der ordentvche
Profeſſor der mittleren und neueren Geſchichte an
unſerer Univerſität Geheimer Regierungsrat
Dr Richard Feſter vollendet heute ſein ſechzigſtes
Lebensjahr Der ſeit zwölf Jahren als Nachfolger
Guſtav Droyſens hier tätige Gelehrte ſtammt aus
Frankfurt a ex beſuchte die Univerſitäten Mün
chen Berlin und Straßburg war hierauf als Hilfs
arbeiter beim Badiſchen General Landſchafts Archiv
und Mitarbeiter der Badiſchen Hiſtoriſchen Kommiſſion
in Karlsruhe tätig 1893 habilitierte er ſich als Pri
vatdozent in München wo er bis 1896 verblieb dann
ging er als außerordentlicher Profeſſor nach Erlangen
wo er drei Jahre ſpäter zum ordentlichen Profeſſor
ernannt wurde 1907 nach Kiel und ein Jahr ſpäter
nach Halle Hier gehört Geheimrat Feſter nicht allein
zu den angeſehenſten Lehrern der Alma mater Fride
riciang ſondern erfreut ſich auch in weiteren Kreiſen
größter Wertſchätzung Zahlreich ſind die Arbeiten
des Gelehrten und Forſchers die die verſchiedenen
Gebiete älterer und neuerer Geſchichte umfaſſen zagl
reich auch die Aufſätze die er über verſchiedene Zeit
fragen in der Tagespreſſe veröffentlichte Wiederholt
iſt Geheimrat Feſter in Vorträgen vor die breitere
Oeffentlichkeit getreten wobei ihm regelmäßig lebhafte
Anerkennung zuteil ward Schließlich ſeien auch ſeine
beſonderen Verdienſte um das deutſche Preſſeweſen
erwähnt die u a in der Anlage eines Zeitungsarchivs
im hiſtoriſchen Seminar der Univerſität Halle ihren
beſonderen Ausdruck fanben

24 Jahre im Dienſte der Kunſt Man ſchreibt
uns Es iſt eine ſchöne Aufgabe der ſich die ſtändige
Kunſtausſtellung von Tauſch K Groſſe nun ſeit
beinahe einem Vierteljahrhundert unterzogen hat dem
Volke die wunderbaren Schätze der Kunſt in weiteſtert
Pmnſange zu erſchließen Und gerade in Wer je C

aclchniit veriuhren Wer die bis zum Kriege üblichen Zeit erlleht ein Sehnen nach einer Bexeicherung unſeres

von n
perliehen

Daſeins wie es uns nur die Kunſt bieten kann Die
Kunſt wird in den Nöten und Wirren des Tages als
ein Labſal zur Notwendigkeit Möge die Kunſt
ausſtellung von Tauſch K Groſſe noch lange uns eine
ſolche Erquickung ſpenden

Stadttheater Am Dienstag gelangt die komiſche
Oper Fra Diapolo zur Aufführung Jn den Haupt
partien ſind beſchäftigt Anna Enghardt Hans Wald
burg Auguſt Roeßler Fritz Schneider Kurt Schreiber
Cornelius Barck Eugen Albert Spielleitung Leopold
Sachſe muſikaliſche Leitung Oscar Braun Die Oper
wird Sonntag abend wiederholt

Wie Kainz in Leipzig durchfiel Humorvoll hat
der Künſtler ſeit deſſen Todestag am 20 September
zehn Jahre vergangen ſind ſeinen erſten Durchfall
geſchildert der ihm am Leipziger Stadttheater blühte
Der junge Wiener brachte nach dem Pleiße Athen zwei
Wiener Gehröcke nach neueſtem Schnitt mit einen
gelben und einen ſchwarzen deren lange Schöße ihm
beinahe bis auf die Knöchel fielen Die Leipziger
hatten ihn wegen ſeines gelben Rockes in dem er ſtets
auf der Promenade erſchien den langſchwänzigen
Kanarienvogel getauft Bei ſeinem erſten Auftreten
in einem Stück von Scribe erſchien er nun in ſeinem
ſchwarzen Gehrock Meeresbrandung Ohrenbrauſen
wie Meeresbrandung ſo beſchreibt er dies erſte Auf
treten Funken und Flocken tanzten mir vor den
Augen trockene Zunge wie gepökelt Dann plötzlich
durch die Meeresbrandung und das Ohrenſauſen ein
Gelächter aus dem Zuſchauerraume Dann ein Ge
fühl völliger Blutleere und eine unheimliche Schär
fung aller Sinne und dann eine Stimme aus den erſten
Parkettreihen Der Kanarienvogel iſt in vie Tinte
geſalu n Ja ich war in der Tinte Wie vie fünf
Akte zu Ende gingen weiß ich nicht ſo zwiſchen Traum
und Nachtwandeln unterbrochen von pädagogiſch wohl
gemeinten Ehrenbeleidigungen meines TDireltors
Aber das weiß ich ich habe in jener Vorſtellung

Haare gelaſſen Jch werd es nie vergeſſen
Eine Sängerin als Profeſſor Der Lehrerin für

Darſtellungskunſt an der Akademie der Tonkunſt in
München Kammerſängerin Frau Anna Bahr Mil

wa der Eattin des bekannten Schriftſtellers
r Titel eines ordentlichen Atademieprofeſſors

regatte des Saaleregatiaverefns begann der an
nicht bei lachendem Sonnenſchein Be e a
wenigſtens damit Man konnte alſo wirtlich zutiede
ſein Vielleicht vertritt der Wettergott die Auffaſſ
daß bei waſſerſportlichen Veranſtaltungen auch da
Naß von oben fehlen darf Aber es wurde
o ſchlimm daß die Rennen gänzlich verwäſſert würen O nein es ließ ſich an den Ufern der Saale ſcho

aushalten Die zahlreichen Zuſchauer machten es
dort bequem oder ſtanden am Ziel Kopf an Kopf
Und Dampfer und kleine Boote bewimpelt und be
floggt brachten Bewegung in das bunte ruderſport
liche Bild dort draußen ber Bad Neu Ragoczy Einiger
maßen pünktlich begannen die Rennen der frei verein
barten Regatta Die größte Anziehungskraft hatte
der Stadtachter ausgelbt der diesmal zitm
zweiten Mal ausgefahren wurde Da war man wirk
lich geſpannt Die Flagge des Signaldienſtes der hoch
oben auf einem Felſen Poſto gefaßt hatte ſenkte ſich
die drei Achter unſerer halliſchen Rudervereine waren
geſtartet Nun hieß es arbeiten nicht nur für die Leute
im Boot Auch die Vereinnsanhänger hatten jetzt zu
tun Sie ſchrien brüllten um ihre Leute anzufeuer
Eins zwei drei Nelſon oder Club Am Ziel

Nelſon führte ihm folgte der Klub Die Zielflagge
ſenkte ſich Nelſon hatte den Stadtachter gewonnen
Laute Hipphipp Hurras ſchallten frohgemut über das
Waſſer Die einzelnen Nennen nahmen folge den
Verlauf

1 Rennen Achter beſchränkt Alle vier Achter des
Halliſchen Ruderklubs des Ruderklubs Saxonia Dölau der
Rudergeſellſchaft von 1874 Nelſon und des Halliſchen Ruder
vereins Böllberg gingen in geſchloſſenem Felde über die Bahn
Schließlich gewann Böllberg dem die Kudergeſeliſchaft Nel
V folgte Dritter wurde der Klub und Vierter Saxonia
Dölau

2 Rennen Vierer Dieſes Rennen brachte eineUeberraſchung Die ſehr gute Seniormannſchaft des Halliſchen
Ruderklubs mußte ſich der jugendlichen Mannſchaft der
Rudergeſellſchaft Nelſon beugen Beide Boote ſtarteten in
glänzender Form Der Klub ging zunächſt in Führung wurde
aber ſchließlich am Ziel von ſeinem Gegner ungefähr einund
einhalb Längen zurückgelaſſen Gute Technik und jugend
liche Elaſtizität hatten geſiegt

3 Rennen Vie rer beſchränkt Jn dieſem Rennen
ſtritten die Merſeburger Rudergeſellſchaft und Saxonia Dölau
hart um den Sieg Bewundernswert war wie die jungen
Saxonen mit eiſerner Energie und Kraft immer mehr auf
holten und ſchließlich am Ziel den ſiegenden Merſeburgern
dicht folgten Dieſe Leiſtung von SaxonigDölau läßt für die
Zukunft noch vielverſprechende Ausſichten offen

4 Rennnen Stadtachte r Der Stadtachter wurde
ſicher von der Rudergeſellſchaft Nelſon gewonnen dem un
geführ mit drei Längen der Klub folgte Als drittes Boot
war der Halliſche Ruderverein Böllberg Die ſiegende
Mannſchaft zeigte am Schluß einen kräftigen guten Endſpurt

5 Rennen Saalemeiſterſchaft im EinerJn dieſem Rennen gingen Erich Pfennig und Otto Schubert
beide vom Halliſchen Ruderverein Böllberg ziemlich gleich
durchs Ziel Sieger wurde Otto Schubert

Peißnitz Wettſpiele
der halliſchen Volks und Mittelſchulen

Wenn in unſeren ſchweren Zeiten ein Griesgram
mit ſorgenvollem Geſicht einhergeht ſo mag er für
z Recht haben Aber damit beſſert er die Zeiten nicht

nd ſelbſt der ärgfte Griesgram konnte ein helles
Leuchten in ſernem ſorgenvollen Geſicht nicht unter
drücken wenn er das Bild der Jugendfröhlichkeit und
Lebensluſt ſah das geſtern die Wettſpiele auf
der r boten Hier wurde wirklich praktiſche Arbeit geleiſtet um den Mißmut und die Not
der Zeit zu überwinden Hier jauchzten tauſend fröh
liche Kinderaugen tatenfrohem Leben und einer beſſeren
Zeit entgegen Und hier wurde dem Zuſchauer der Satz
ur Gewißheit daß die Zukunft unſeres
aterlandes auf dem Turn und S pielplatz liegt Die Durchführung der Peißnitzwettſpiele

der ſich eine große Zuſchauermaſſe eingefundenFaite iſt für das ſportliche Leben und für die Jugend
pflege in unſerer Stadt von ſo großer Bedeutung daß
wir uns vorbehalten dieſe Veranſtaltung morgen in
einem längeren Artikel ausführlich zu würdigen Für
heute ſeien deshalb nur die Reſultate mitgeteilt

Knaben

1 Gruppe Barrlaufſ Schillerſchule 9 Punkte gegen
Giebichenſte h s Gang r uken en Glauchagerfchule 155,1 Sekr
i r de riegsball Martinſchule IIb10 Punkte gegen Klofterſchule Ia 8 Punkte Neumarktſchule I
7 Puntte gegen Neumarktſchule Ia 8 Punkte Drei

rung artinſchule IIa 85,51 Meter Martinſchule IIbL Meter Neumarktſchule Ia 80,82 Meter
11 Gruppe Hürdenkauf Feilimfelderſchule

Wie Sek Katholiſche Volksſchule 158,8 Sel Alte Volks

n leſe vent t tenſegrg h Je ger ball Torſchule IIa 15 Punkte
gegen Wittekindſchule II 12 Punkte Torſchule IIb 48 Punkte

ranckeſche Stiftungen 3 Punkte gerTor e II 75,61 Meter Torſchule IIa 63,77 Metero r pe Völkerball Lutherſchule Punkte
ohannesſchule 15 Punkte Weingartenſchule 31 Punktekarte 17 Punkte Wettwanderball

Lutherſchule

43 n g der Iſchulen Martinſchule 137 unkte ranckeſche Stiftungen
135 Punkte Kloſterſchule 168 Punkte Schlagball
Frangeſche Stiftungen 41 Punkte Kloſterſchule 8 Punkte

Staffellauf der Knaben
ndkampf um die Meiſterſchaft von Hallerein er 1 Klaſſe Torſchule IIb Klaſſe

gegen
gegen
Weingartenſchule 1 Punkt

VI Gruppe o ch ſp

Martin
e Glauchaerſchule 1 Klaſſe Weingartenſchulela er er Torſchule II Klaſſe 50,6 S

Höchſtleiſtungen 70 Meter i Höbe70 e 11,1 Sek Dreiſprung 8,10 Meter Steinſtoßen
A gillogramm 8,20 Meter Hochſprung 31 Punkte

Mädchen

J Gruppe Ball über die Schnur Cröllwitzerile 77 Punkte gegen Trothaerſchule 132 Punkte Hiebichenlein Ia s zunkte gegen Glauchaerſchule 63 Punkte
Schillerſchule Ia 15 Punkte gegen Giebichenſteinerſchule 3 Punkte

Kusſcheidungskampf Hürdenlauf Trothaer17116 Sek Schillerſchule 18054 Sek Giebichenſteinerſchule
188 et ruppe Kriegsball Neumarktſchule 3 Punkte

7 re 1 Punkt Weitſprung Sieger
9 ulee parrtegn uppe Dreiballauf Alte Volksſchule

reiimfelderſchule gegen Katholiſche Volksſchule Haft
Sieger Alte Volksſchule gegen Freitimfelderſchulea Gr b re Jägerball Lulſenſchule IIb 14 Punkte

egen Torſchule 25 Punkte Luiſenſchule II 8 Punkte gegenWlterindſchute 2 Punkte Luiſenſchule II 7 Punkte gegen
Jitiſenſchule II I11 Punkte Steinſtoßen Zuſenu IIa 70 35 Meter Torſchule 69,56 Meter Luiſen

ule IId 66 MeterV Gruppe Völkerball Johannesſchule gegenWeingartenſchule e zeger en ſchule Wett
wanderball Sieger eingartenſchuleVI Gruppe Korbball 1 Klaſſe der Mittelſchulen
n 4 Punkte gegen Torſchule 3 Punkte Sieger

Luifenſchule 1 Klaſſe der Mädchen

Staffellauf der ad e um die Meiſterſchaft
on eHallNeumarktſchule 1 Klaſſe Alte

Flaſſe Weingartenſchule

Hürdenlauf Höhe
Steinſtoßen

Trothaerſchule 1 Klaſſe
Volksſchule 1 Klaffe Luiſenſchule IIa

1 T in 174 Set Metertleiſtungen 70 Meter60 Zentimeter 11 Sek Weitſprung 2,80 Meter
3 Kilogramm 7 Meter

Oeffentliche WetterAnfage für den 21 Sept
Zunehmende Bewölkung zunächſt noch trocken wärmer

n7 n u er a Guugchilä
e i n

u h G arChefredakteur Konrad Pohl Verantwortlich für den politiſchen
Teil Konrad Pohl für Kunſt und Wiſſenſchaft und Unter
altungsblatt Ernſt Elteſter für die Stadtzeitung Gerfſchtsa und Umgebung Walter Britting ſür den Handelsteil
bert Herling Chronik Arthur Petſchür die Anzeigen alter Pfennigdorſ Sämitich in Halle
grliner Redaktion Fr Richard u r S erin FArſi Bismarg Straße Drud und Bei uwe NoggSebr Hug e

x Sport und Kleine
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t El u e 2 e a 4ustag d 21 Septn e dte ß B2 4Das glänzende Sporiprogrammn Fra Dauvolo,

I V e n e F oUUek ParterreAkrobats T n r er nRathmaunn oder M lecwer hören Edison TheaterJeue Possen Familie pinnebere Kachtasyl S Dienstag d 21 Septbr Reichstagsabgeordneter EntAn Hauptrolle Bruno Hsohfeſd Herrin der Geit r t Di m6t Eine J Heute am ſeien Male s e as d 21 Septemher ahbds 8 Uhr
Varietee 3 len der Welt m Hpolto Theater Uber ZuTäglich abends 7 Uhr der vorzſigl es S c d e tlasS e ooſog ſche äarien HinAlte Promenade I1 Ecko Gr Waren a 25 S wentan Zettel Eintritt 50 P iar e ntritt g Beutsche Volkspartelr V Skatgelegenheit i h ri Das astse ler riminsſistite un Hänst Hotel e Se ns76 147

J I 226 spannende Akte in 6 Abteilungen e r 7 T e Wo n e n 6 Wochen fortlaufend 2 Auktion 2 egere rn n re ar ren en reiwilte e Auktion u iErste Abkeilungminſimnſtenunnnnuen mitten a 9 t c hn r 3 Dienstag den 21 Stetzber verm i zahle ioh die PlürPas Abenteuer ogtr ar Per geheimnisvelle Schatten Die Sühne e verſte ogre ich auf dent Sitgnt c ar
einer 9 eſf a Vorfäbrung 00 85 30 Uhr eins verſtetgen Waggon 2 240 ztr Kurie enorm 0 en u

Lircus amuzone Wüge unnnnnennnnn n ne et bietend ar örgen ar zahlung Beſichtigung da voroder Der Leutnant im r verſch T t Zeit t ten a 5209 varke9 Lanzerregiment r ne Ns v 7 h Sia r dn kun ſanee b h e o zverstelgerune rdwest Drama in D
Log a km häne de S Schauspiel in l Akten h Am Sonnabend den 25 Septemb 20 ſ

Zu Buttate Heinrich Peer e m nn n en en eptember vvortüdrung 507 00 320 Vorimkrung à fte 32 50 S ln den Hauprolten Räthe Dorsch Hurry lidtke J Abe ſägen Gitſer d Märlen re e
S r J

Feinrich Schroth Poli Röüller Die Eegenitände ſind nes a Kr fWanſer Skenmagert Putin in nnn t komm Gold un her cher

leo Peukert leo Peukert Vortahrung 5,15 00 U u be vern ue ſune t r ſchntttenes Buchen Gegenstünt gerin dem Schwenk in einaktſt e Po Conr a Drebinger t rie er albhoth de n ſerh genstänte Fer3 Akten e Posse ß h ne z x n 4 Fe meter Eichendolz ungeſchnitt ereigniJ Er sie ung e re bb e a Be so 5 2 ge gen verſchiedener Größe klelscherstr 19 Columark n
445 e u a ernſpr So 9 söilige a Femeuf r Fer Backel lehnt 40 e e e e e a ne i den v Leſerwo F Gaserstrasse 12 c Auhter verſteigern D west gingen Werben im Termin Ra S 9 a zu

b mee g gever 27 n r E3 Ab morgen BDienstag 4 werg v n Bard den 11 September 1920 v mit Frangöéas e gegen

z a nstag d 21 d Liebau N 77 Schädeel M V e enWochentags bis 5 Uhr Klein e J in Fünf Minuten zu wat u Der re 7 Akter hege Bnareis für Pau Sohmeisser J we iſe
Preise bel vollem Programm Jur hu Henns Dorten und u T ns wer 45 w Sprechzeit Uhr Fernſprecher 4Hiataiia ierte heran e hre weſen en M Zigaretten Erſehzur o Tage ger lösung bereit S t e S c z e h hie s St ne o 33 De Dre des r n ß Nyig h t v
v e e t s Kaiſer Wilbelm Beruburgerſtr 12/13 ittaMittwoch den u fFeß emb di e z Nur e Tr foll freihändig verkauft werden Es kommen inſgen t ren i et e 9 c gulierunbendd in d ver Sctnra inmsſ kurse Zeit Veſters Kontor Frage 5828 e e W wie S Hester So 3 d u

S er VackungVortrag von Bern ludwig banghofer Reman Kux Kneche Pettitellen o Matratzen Federbetten avvt Hit Comel S mont Salaen Tumulwä beeid Verſtei r 4 teo ars Komm Karcdttas nfw weil bAer Aufbau der Volkgkraft ler öden von fall t e Werten Soſathge romeauivienel r Syrt nene Seedas Recht auf n J r e Gartentiſche N Gtühle elettr 53 I Verſang n nnnn arBe altaturheilverein augerd a Hauptdarſtetler en i elektr verſch 6ofas 1 Eisſchrank Kigkiſte J Prome e e i gern ch
Peter eilver c er W Wnerronen a m e u z e r i S S niee a S re Abenden e Büffetumban m Seitenſchränken 16veiſe nng eb b

3 e J n v 8 4 über deS S euttvt nen gusgabe m Echiebeferfter Sieraprarate h negene unimeregrten zum n and er Steghähne Aononeter Het n Lun tet J rege
z Kri De 2te JAn u S r Tochter wWdtg leitung Echanbleche ſchwiedeeherne S Peligeigemt S am dasert erweitert t J Leipzig keſchstr 15 Hanne g Brinzen Erdget ortſkhtartänmunnſcnhtmnhi W e e S Garderobe F ſdhettenn v Se Baugtrahans e durchErstktassige Woi tt Gatränk e e arperbke gfen eiſerne el en B Exledigzng aller der ente s n nannte e s v 2 n S omane t Ferner e gelegene r Verfe Entſchln Ingendſchriſten Rollfatonfen A Kitr breit ca 6 Sir et e

Gr Ulriohatrasse 5SI 5 d Sie ſich ver z ne i 36 u an zut ch J t St a d
wert tretung ne vhoch ca 250 am Parkettinhbuden ne et e t r

rgtaufführunger 9 Beſichtigung nach Anmeldung erbeten n m n in Deren In Halie hat rn abzugeben So herſerger m S e e n
J jeder Art empfiehltdi lenäsis lein
Gustav Hhlers

ar

hutes wie e 5

Landeletrizität 6 m f n
Ueberlandwerk Saalkreis Wäitterfeld zu Halle e 551

Magdeburgerſtr G7e g nnd ande r m 37 wie u m2 rat I t500 M on ung lein e Reuniſchenr 26f2 Gemein

mm ſamterf0 den Die achwefſt d z rechte en zwölemjenigen welcher mir den Dieb nachweiſt der Zwolftf n mir in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag mit dieman bei Sehneo Nae z meine große Vlane in meinem Gr udſti ick vom v I
Gr Steinſeraße 84 Wagen geſtohlen hat Vor Ankauf wir d gewarnt beiden
Ferro Jahnvpalſa Selbige iſt 4 mal z r nz Boeck,Kerntafeln kür ca e erren und Damen in Bet

Zabnſteinisſend v vleich Giebichenſtein Alfred Boee Hntsbeſiger fohlen zum Preiſe von Mk 100 bis 150 Per den UrJriedensbeicoh A a Burgſtraße 52 5826 fand per Poſt gegen Nachnahme Er fommer

nene ar
Pa Möamaschinen

Garn
ain n

Friedrich Zelnlt
v dein ger ernſ ne
Der Mbenteurer von Par

Ein Erlebnis in sechs Akten
Vorführung 45 50 00

Fernerehe ung Koffer Gaxn Grofßz und
leinhandelBine lustige Geschichte in 3 Akten u gen a a a vmit Then Steinbrecher Näbe Salä z e An orderung Korn eie änins b enheß e r

Binlass S Uhr 079 Beginn 4 Uhr gmen e G eine Wanegeid derjenia oder Vornamen c te Erben des verſtorb ans e eigenes Fabrikat en die die
ßt zum Zeichnen von Alters 25 z empfiehlt preiswert 134149 riſetWäſche 2c weben rote l

Seche a BärplBaunern et ſehol feine r r e r vom 2nhwelgs rises rozes
Schr e en v 4 J zu Halle a Poilſtrae r Okt F Lindennahn ab zuwetem mpel n m i l e en e nene h en beDienstag d 21 Septbr nachm v 5 Uhr an gchneiſe J t zu richten An vleſſengen Wunſch meiner S ſchäden2 altbare prima Horeer ſchaft beſtellte trotz bedeutend erhöhter Eintas 3h eder I Park aiepier preiſe einen größeren Poſten e haGeseilschafisball

REICHSHOF Dir
s0 wie alle ren von Fe ſenträgerExwierengen Werkzeuge h e t We

ſ lrippee gchheer Abreſchen teien in änapr da l n t t S m Sein 3 heinberhen hen mee e schweinetieise nhünzflertrio ter ren Jane fertigt ein el j Schmeerſtr c S umwatntorbaltunesamu i Gravier und Präue Aus hof Be r v erze an 7 S Verkauf morgen Diensta auf dem ſcheidue Tel 4083 et Engl Seife en markt bitte d v in z h jaſſenBeüe ſeſte Ware itefert e e t

de a ber er Kleler kichböwe tn S5 et ſo und Verrack frei erbe t gekomnDienstag den D1 abends 7 Uhr Verſand v 95 Stück an u r fträge ten S v 5re ss 7 s 1 an En z frſe e i z en e Nonnurrenziss n iz rtruenh o n ühr e S ta en e m ſ gr S S StadtV Zum Tanqnaus e ähähä ad a chweipes man N ren un 3 e mee o ehe 5 vom 5
u elevpe on Z220 u Dlart rade Huute el greber S G i Schädei teentteen H herner n t e e Lareetenenn un Anna Amen weigez n tte um geſ Anmeldung Gr Fiei z tn ten Jachen Le e h e Aufſtare regſe a iol deléeri aus t h en ca 3550 a ſachene r ger e e n a st h a am Frei h a e a deneral r n geſelat e ehe S i Alle Sorten en spieinaren unt n Blfreſl dann doprebus l S wunn

e Selle Häute und Wollen n Snterrieht n gfenbeit Vina dar und ere nen en du einer éande e eernnte der Hae Gebr Bann dine e e Weheiſſon mit Pänſe e rieaäieh Irüe nei Gr Lecih hen e dautſucken e et r mehrEwige Damen auch deine Kaufe alles ente Srrttor Mähren nes i Kinder und Erwachſenee m e e e e ehe unge Woſfete Futt Wüim ſann ne zahle annehmbare Preiſe äſte w an gileinſchent i 6 allsD Mat Malaihr 5 Folauban 3345 h Beiccriand fordern43 getreterzu bei
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